
Dem neuen Jahr  
entgegen 
  
Dankbar dem neuen 
Jahr entgegen zu ge-
hen wünsche ich auch 
Ihnen   
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Gegen das  
Vergessen 
  
Sonntag,1. Februar 
2026, 14:30 Uhr in  
der Kirche in Wegberg-
Rickelrath  
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Mein Herz ist 
voll Freude 
 
Resümee nach einem 
wunderbar beschwing-
ten Gottesdienst zum 
Patronatsfest 
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Pilgerreisen  
und Wallfahrten 
 
Nach Lourdes, Heim-
bach und zum Grab 
des Apostels Matthias 
nach Trier 
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KommMa!+mehr 
 
 
Erstkommunion Termi-
ne 2027 · Diakonieak-
tionen · KommMa!-
Messen  
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Spendung des 
Blasiussegens  
 
Erinnert uns daran, un-
sere Stimme zu erhe-
ben – für Glauben,   
Liebe und Hoffnung 
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Denn in ihm leben wir, bewegen wir uns und sind wir.

Pfarr    Brief

Volker Sander (Foto) / Jonathan Borofsky (Skulptur) in pfarrbriefservice.de
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Pfarrbüro Wegberg · Rathausplatz 4 
Ellen Krischer, Stefanie Schmacks 
Tel 0 24 34 - 80 020 · Fax 0 24 34 - 80 02 28 
info@SanktMartinWegberg.de 
www.SanktMartinWegberg.de 
Mo-Fr 9:00 - 11:00 Uhr, Di 15:00 - 18:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Beeck · Holtumer Straße 25 
Bianca Althoff · Tel 0 24 34 - 33 17 
pfarrbuero-beeck@SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 - 17:30 Uhr, Fr 09:00 - 10:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Wildenrath · Heinsberger Straße 48 
Marieanne van Kan · Tel/Fax 0 24 32 - 68 45 
pfarrbuero-wildenrath@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:00 - 19:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Arsbeck · Dalheim-Rödgen · Rath-Anhoven 
Marion Pelz  
Arsbeck · Heuchter Straße 4 
Tel 0 24 36 - 20  70 · Fax 0 24 36 - 24 02 
pfarrbuero-arsbeck@SanktMartinWegberg.de 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Dalheim-Rödgen · Rödgener Straße 44 
Tel 0 24 36 - 10 35 · Fax 0 24 36 - 33 99 73 
pfarrbuero-dalheim@SanktMartinWegberg.de 
Mi 14:30 - 16:30 Uhr  
Rath-Anhoven · Josef-Loogen-Straße 4 
Tel 0 24 31 - 55 86 · Fax 0 24 31 - 78 61 07 
pfarrbuero-rath-anhoven@SanktMartinWegberg.de 
Mi 17:30 - 19:00 Uhr, Do 9:00 - 11:30 Uhr  
 
Pfarrbüro Klinkum · Tüschenbroich 
Marlene Cohnen 
Klinkum · Pfarrheim Gottfried-Plaum-Straße 5 
Tel 0 24 34 - 33 86 · Fax 0 24 34 - 46 04 
klinkum-info@SanktMartinWegberg.de  
Di 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbüro Merbeck · Rickelrath 
Annabelle Schubert 
Merbeck · St.-Maternus-Straße 3 
Tel 0 24 34 - 46 07 · Fax 0 24 34 - 80 84 22 
merbeck-info@SanktMartinWegberg.de  
Mo 9:00 - 11:00 Uhr  
 
Pfarrbrief St. Martin Redaktion 
Karin Hendricks  
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de 
 
Sankt Martin HILFT                     0 24 34 - 800 222 
Koordinatoren-Team 
Willibert Jansen (Projektleiter)   02436-1661 
René Brockers                           02434- 800213 
sankt-martin-hilft@SanktMartinWegberg.de  
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0111 16 
 
Wegberger Tisch von Sankt Martin HILFT 
Wegberger-Tisch@SanktMartinWegberg.de  
s. Koordinatoren-Team 
Spendenkonto: Volksbank Mönchengladbach eG 
IBAN: DE08 3106 0517 7108 1730 89 

Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
Pfarrbüro Wegberg 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 020 
hdtran@SanktMartinWegberg.de 
 
Kaplan André Vogelsberg 
Rathausplatz 4 · Tel 0176-85 93 74 75 
andre.vogelsberg@SanktMartinWegberg.de   
 
Diakon René Brockers 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 0213 
rene.brockers@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralreferent Manfried Huben 
Präventionsfachkraft gegen sexualisierte Gewalt 
der Pfarrei St. Martin          Tel 0 24 34 - 80 0217 
manfried.huben@SanktMartinWegberg.de  
 
Gemeindereferentin Verena Rhein 
Tel 0 24 34 - 80 020 
verena.rhein@SanktMartinWegberg.de 
 
Subsidiar Theo Wolber 
Tel 0 24 34 - 80 020 
theo.wolber@SanktMartinWegberg.de 
 
Pastoralteam der Pfarrei St. Martin 
pastoralteam@SanktMartinWegberg.de 
 
Schulseelsorgerin Klaudia Rath 
Tüschenbroicher Str. 51 · Tel 0 24 34 - 45 93 
klaudia.rath@SanktMartinWegberg.de 
 
Priesternotruf über die Feuerwehr Wegberg 
Tel 0 24 34 - 240 080 
 
Telefonseelsorge                  
Tel 0 800 - 11 10 222           
 
Rat des Pastoralen Raumes 
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Petra Elbern · Rathausplatz 4 
gdg-rat@SanktMartinWegberg.de 
 
Kirchenvorstand 
Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wegberg 
Silvia Stapper · Rathausplatz 4 
kirchenvorstand@SanktMartinWegberg.de 
 
Verwaltungsleiterin Silvia Stapper 
Rathausplatz 4 · Tel 0 24 34 - 80 02 11  
silvia.stapper@bistum-aachen.de 
 
Homepage der Pfarrei St. Martin Wegberg 
www.SanktMartinWegberg.de  
 
Spendenkonten  
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg 
Volksbank Mönchengladbach eG  
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0110 19  
Kreissparkasse Heinsberg 
IBAN: DE78 3125 1220 0004 0012 93 
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In eigener Sache  
Redaktionsschluss: (s.S. 3 oben).  
Text- und Bildbeiträge für die Pfarrei 
St. Martin (max. 300 Wörter) an:  
pfarrbrief@SanktMartinWegberg.de  
Gebetsanliegen/Messbestellungen 
und sonstige Artikel für die Gemein-
deseiten (max. 150 Wörter) an die 
Pfarrbüros ihrer Gemeinde (siehe Sei-
te 2 oder auf der jeweiligen Gemein-
deseite).  
Fotos senden Sie uns bitte nur als 
jpg-Datei!  
Artikel mit Foto für die Homepage 
an: info@SanktMartinWegberg.de  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
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Priesternotruf 
Außerhalb der Pfarrbüro-Öffnungs-
zeiten (siehe rechte Spalte)  
erreichen Sie den Priesternotruf für 
seelsorgliche Anliegen über  
die Feuerwehr Wegberg  
 
0 24 34 - 240 080 
 
 
SAVE THE DATE 

Heimbach-
Wallfahrt  
DONNERSTAG, 9. JULI 2026 
Antwerpener Schnitzaltar,  

Foto: Peter Cremer  
https://heimbach-wallfahrt.de 
S. SEITE 10 
 
 
Flug-Pilgerreise  
nach Lourdes  

vom 7. bis 11.09.2026 
Info: Deutscher Lourdes Ver-

ein Köln, Schwalbengasse 
10, 50667 Köln, Tel. 
0221/99 222 10, frey-

tag@lourdes-verein.de, 
www.lourdes-verein.de. Pil-

gerleitung: Pfarrer Theo Wolber, 
St. Martin Wegberg, Diakon Arnold 
Hecker, Heilig Geist Jülich  
S. SEITE 10



Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 
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Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden  
Sie auf unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 

 Info

 
Shalömchen,  
 
es ist wieder soweit – die Sternsinger sind unterwegs! Gerade 

noch Neujahr gefeiert, werden schon am 2. Januar die kleinen 
Königinnen und Könige für ihren besonderen Dienst ausgesen-
det. Unser Bürgermeister Christian Pape hat es sich nicht neh-
men lassen, an diesem Tag trotz Urlaub die Pforten des Rathau-
ses weit für die Sternsinger zu öffnen.  

Öffnen auch Sie die Türen und Ihre Herzen und freuen sich 
über den besonderen Segen „20*C+M+B*26“ zum neuen Jahr.  

Und die Sternsinger freuen sich, wenn sie mit gut gefüllter 
Spendendose zur Dankmesse zurückkehren können, für die wir 
auch „musikalische Sternsinger“ haben gewinnen können. 

Und überhaupt steht der Januar wieder einmal im Zeichen der 
Musik.  

Der Wegberger Kirchenchor lädt ein zur Kirchenmusikalischen 
Andacht in die Beecker Kirche. Konzertant geht es zu. Der Gos-
pelchor Joy & Peace holt den Himmel nach Wegberg bei einem 
Benefizkonzert im Forum Wegberg zugunsten des Wegberger 
Tisch von Sankt Martin HILFT. Das Collegium Musicum unter Lei-
tung von Wim Brils lädt ein nach Rickelrath zum Konzert in Ge-
denken an den Rickelrather Priester und Volkspädagogen Anton 
Heinen.  

 
Das kleine Rickelrath ist nicht nur mit diesem jährlichen Kon-

zert zu einem Ort der Erinnerung geworden. Im letzten Jahr wur-
de für den Rickelrather Pfarrer Franz Stappers ein Stolperstein, 
natürlich in Rickelrath, verlegt - Ende Januar, zum Holocaust-Ge-
denktag. Darum ist es fast eine logische Folge, dass die Veran-
staltung gegen das Vergessen in diesem Jahr in Rickelrath statt-
findet. Es ist wichtig, gerade in diesen unruhigen Zeiten, wo der 

moralische Kompass einer Vergewisserung bedarf, sich Zeit zu 
nehmen - gegen das Vergessen. Nicht nur zuhören, auch Begeg-
nung und Austausch miteinander sind an diesem Nachmittag 
wichtig. 

 
Aufeinander hören, Rückschau halten und planen steht gera-

de am Jahresanfang an – die Bruderschaften und Chöre halten 
Jahreshauptversammlung. Und auch die Pfarrei mit ihren Gre-
mien und Gruppen trifft sich zu einem Neujahrsempfang. Auch 
da geht es um einen dankbaren Rückblick und einen Ausblick 
auf das, was kommen mag – dankbar, dass wir in Friedenszeiten 
leben und in der Hoffnung, dass wir auch weiter in Frieden 
planen können. 

 
Ihnen allen, und allen, die zu Ihnen gehören,  

wünsche ich einen guten Start in ein gesegnetes 
neues Jahr 2026 – und als Hoffnungsmensch 
freue ich mich auf Sie – denn: alles wirkliche 
Leben ist Begegnung. 

 
Ihr Pfarrer  
Franz Xaver Huu Duc Tran

4        GEGEN DAS VERGESSEN 
         In Memoriam 
5        VON DER HOFFNUNG 
         Pinnwand 
6        MEIN HERZ IST VOLL FREUDE 
          Von Herzen DANKE 
7        SOUND OF HEAVEN 
          Kirchenmusikalische Andacht 
           Anton-Heinen-Konzert 
8        KOMMMA!+MEHR 
         Erstkommunion 2027 · Diakonieaktionen 
          KommMa!-Messen im Januar 

9        HILFE ERMÖGLICHEN 
         Adventsmarkt · KiTa-Sterne 
10      PILGERREISE NACH LOURDES 
          Wallfahrten nach Trier und Heimbach 
11      SANKT MARTIN HILFT 
         Weltgebetstag Workshop  
12      GOTTESDIENSTE IN ST. MARTIN 
13      SPENDUNG DES BLASIUSSEGENS  
14      WEGBERGER ÖKUMENE 
          FamilienZentrum 
15      St. Adelgundis Arsbeck 
          Taufen, Hochzeiten, Verstorbene 

16      St.Vincentius Beeck 
17      St. Rochus Dalheim 
18      Zur Heiligen Familie Klinkum 
19      St. Maternus Merbeck 
20      St. Rochus Rath-Anhoven 
21      St. Mariä Himmelfahrt Rickelrath 
          Heilig Geist Tüschenbroich 
22      St. Peter und Paul Wegberg 
23      St. Johann Baptist Wildenrath 
         Impressum   
24      DEM NEUEN JAHR ENTGEGEN 
          Sternsingen gegen Kinderarbeit

INHALT 

Ob Gespräch, Kranken- 
salbung oder -Segnung: 

Nehmen Sie uns in  
Anspruch, haben Sie  
Mut und melden sich: 

Pastoralteam@ 
SanktMartinWegberg.de 

oder tel. im Pfarrbüro 
02434/800 20

Wir danken für Ihre Mitarbeit!  

 
Damit unser Pfarrbrief weiterhin so aktuell und umfassend bleibt, 

möchten wir Sie um Informationen oder Fotos bitten 

Redaktionsschluss: Februar: 18. Dezember 2025 · März: 2. Februar 2026 
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Von Manfried Huben 
Die Pfarrei St. Martin Wegberg lädt 

alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger aus Wegberg und Umgebung 
am Sonntag, 1. Februar 2026 um 14.30 
Uhr in der Kirche St. Mariä Himmelfahrt 
in Wegberg-Rickelrath herzlich zur Ver-
anstaltung „Gegen das Vergessen“ 
ein. Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet eine Veranstaltung bestehend 
aus drei Teilen:  

Zunächst wird Pfarrer i.R. Wolfgang 
Bußler aus Mönchengladbach einen 
Vortrag mit Bildern von ausgewählten 
Kunstwerken halten, die die Wurzeln 
der Verachtung des Judentums durch 
die christlichen Kirchen aufzeigen.  

Im mittleren Teil geht es um das 
Gedenken an die durch den Terror 
des NS-Regimes ermordeten Men-
schen in Wegberg.  

Im dritten Teil ist Zeit zur Begegnung 
und zum Austausch miteinander vor-
gesehen.  

Neben der Christlich-jüdischen Ge-
sellschaft Mönchengladbach-Heinsberg 
werden auch verschiedene Gruppie-
rungen und Vereine aus Wegberg an-
wesend sein, die sich mit dem Thema 
auseinandersetzen und die auch ei-
gene Textbeiträge und -Zitationen im 
Rahmen des zweiten Teils der Veran-
staltung vortragen werden. Musikali-
sche Beiträge sind ebenfalls vorgese-
hen. 

Impuls für die Veranstaltung „Ge-
gen das Vergessen.“ ist einerseits 
der immer wieder aufflammende 
Antisemitismus in unserer Gesell-
schaft. Andererseits war das Jahr 
2025 das Jubiläumsjahr 60 Jahre 
„Nostra Aetate“ – Erklärung der ka-
tholischen Kirche zum Judentum 
auf dem Zweiten Vatikanischen 
Konzil. Und im Jahr 2025 wurde 
die Stellungnahme der evangeli-
schen Landeskirchen und der ka-

tholischen Bistümer in NRW „…
und jetzt?“ – Leitlinien zum Umgang 
mit antijüdischen Bildwerken in und 
an Kirchenräumen veröffentlicht. 

Bewusst ausgewählt wurde der 1. 
Februar als Veranstaltungstag, um 
eine zeitliche Nähe zum internationalen 
Holocaustgedenktag herzustellen, wel-
cher seit 2005 jährlich am 27. Januar 
begangen wird, und ebenso der Ver-
anstaltungsort Rickelrath, weil der 
Pfarrer von Rickelrath Franz Stappers 
ermordetes Opfer des NS-Terrors war. 

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen 
und setzten Sie durch ihre Teilnahme 
ein Zeichen „Gegen das Vergessen“. 

Zum Lebenslauf von Pfr. i.R. Wolf-
gang Bußler 

Aufgewachsen in Rheindahlen war 
Wolfgang Bußler jüdisches Leben be-
kannt durch den Jüdischen Friedhof 
und durch die Erzählung über jüdische 
Nachbarn.  

In der Zeit als Seelsorger in Blan-
kenheim-Nettersheim  entstand durch 
das Buch von „H. Dieter Arentz, Ju-
daica-Juden in der Voreifel“ das Inte-
resse an der Geschichte des Judentums 
in unserer Heimat und in Mönchen-
gladbach durch das Buch von „Günter 
Erckens, Juden in Mönchengladbach.“ 

Der romanische Tragaltar der Müns-
terkirche St. Vitus führte ihn zur Be-
schäftigung mit dem Motiv „Ecclesia 
und Synagoga“ – den Personifikatio-
nen von Kirche und Judentum. 

Daraus entstand das Buch „Ecclesia 
und Synagoga und der Mönchen-
gladbacher Tragaltar“. In diesem Buch 
betrachtet der Verfasser dieses Motiv 
durch die Zeiten der Kunstgeschichte 
bis in die Gegenwart. Die Diskrimi-
nierung des Judentums in unserem 
Land lässt sich an Hand der Kunst-
werke darstellen, seit 1000 Jahren 
bis in die Gegenwart.

Gegen das Vergessen

IN MEMORIAM 
P. THEO KROPMAN O.CARM. 
*14.01.1942 †05.12.2025 
Profess: 10.05.1962  
Priesterweihe: 17.08.1968 
 
Von Pfarrer Huu Duc Tran 
„Der Letzte macht das Licht aus”, 
so ein „geflügeltes Wort. Ich hät-
te nicht gedacht, dass gerade 
ich der letzte Karmeliter vom 
Kloster Wegberg sein würde. P. 
Franz (*8.10.2010) wollte nach 
dem Tode von P. Laetantius 
(†6.11.2009) nicht gerne alleine 
sein. Da hat Bischof Heinrich 
mich vom Amt des Pfarrers in 
HS-Waldenrath/Straeten ent-
pflichtet und zum 1. Mai 2010 als Subsidiar in die GdG Wegberg gesandt.  
Als Karmeliter war für mich das Leitwort des Propheten Elia, der auf dem 
Karmelgebirge zuhause war, immer wichtig: „Mit Eifer habe ich mich ein-
gesetzt für den Herrn der Heerscharen”  
Nach dem Eintritt in den Orden 1961 führten mich meine Wege zu 
Studien nach Wegberg, später als Religionslehrer nach Erkelenz, als Leiter 
des Edith-Stein-Hauses nach Kamp-Lintfort und als Rektor der „Jugendhilfe 
Schloss Dilborn”… 
Alle Stationen und Aufgaben meines priesterlich-karmelitanischen Lebens 
haben mir gut gefallen und (meistens) große Freude gemacht. Deswegen 
gilt mein Dank dem Herrgott, der Ordensgemeinschaft und allen, die ich 
betreuen durfte.  
In den letzten 5 Jahren durfte ich als Aushilfepriester in der Pfarrei St. 
Martin in Wegberg tätig sein. „Jetzt geht’s ab in unser Kloster nach Köln.” 
Es wird wohl die letzte Station meines Lebens als Karmeliter und Priester 
sein. Ein bisschen Lebenszeit hätte ich dort durchaus noch gerne und ich 
wünsche dies Ihnen und euch allen. Die Tür zum Reich Gottes steht aber 
zu jeder Zeit allen offen!”… 
Dies schrieb P.Theo O.Carm. im Juni 2015 zu seinem Abschied aus Weg-
berg. 
Es waren ihm noch 10 Jahre vergönnt. Seinen Lebensabend verbrachte er 
in den Karmelitenklöstern Köln und Mainz, die letzten Jahre dann, mit 
fortschreitender Demenz, im Altenpflegeheim St. Bilhildis in Mainz, wo er 
am 5.12.2025 verstorben ist. 
O Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihm. 
Die Beisetzung hat am 11.12.2025 auf dem Mombacher Waldfriedhof 
stattgefunden.

Pater Theo (†) und Pater Georg (†) 
bei der Verabschiedung von Pater Theo 
am 29. Juni 2015

Gegen das Vergessen  
Veranstaltung mit einem Vortrag 
mit kommentierten Bildbeispielen 
zum Thema „Ecclesia und Sy-
nagoga“ - Antijudaismus in 
kirchlicher Kunst und zum Ge-
denken an die durch den Terror 
des NS-Regimes ermordeten 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
Wegberg. 

Sonntag,1. Februar 2026 um 
14:30 Uhr in der Kirche St. Mariä 
Himmelfahrt in Wegberg-Rickel-
rath, Angerweg 26.



KLEIDER-KAMMER 
Die Kleider-
kammer 
(Eingang 
links seitlich 
des Klos-

ters) ist geöffnet:  Ausgabe von Klei-
dung  Donnerstags 14:30-16:30 Uhr  
Anlieferung von Kleiderspenden 
nur Dienstags 14:00 bis 15:00 Uhr 
möglich (nicht in den Schulferien) 
Kleiderkammer-Wegberg 
@SanktMartinWegberg.de 
 
REPAIR-CAFE 
im Pfarrheim  
Tüschenbroich   
Samstag, 17.01./ 
14.02./14.03.2026, 13:00 - 17:00 Uhr  
 

WEGBERGER TISCH 
Rathausplatz 4 in Wegberg   
Mi 19:30 – 21:30 Uhr  
Sa 14:00 – 15:30 Uhr 
Info: Markus Schmitz (0157 854 
310 27) oder  
Silvia Sieben (0176 412 893 34) 
 
Holtumer Oktav 2026 
28.6. – 5.7.2026 
 
DAS SAKRAMENT  
DER VERSÖHNUNG 
Für ein Beichtgespräch sprechen Sie 
bitte unsere Seelsorger nach der 
Freitagsmesse an oder vereinbaren 
Sie einen Termin über das Pfarrbüro 
Wegberg mit einem Priester Ihres 
Vertrauens. 
 

PFARRKIRCHE  
IST BARRIEREFREI        
Ein barrierefreier Zugang über den 
Klosterhof und weiter über die Ram-
pe auf dem Vorplatz der Kirche ist 
möglich. Unsere Pfarrkirche  
St. Peter und Paul bleibt in den Win-
termonaten außerhalb der Gottes-
dienstzeiten geschlossen. 
 

Früher: 
Letzte Hilfe 
Termine:  
16.01./ 20.02./ 

20.03.2026 von16-20 Uhr  
Anmeldung: 
https://pallicoach.de/letzte-hilfe/ 
Homepage www.pallicoach.de 
 
 

KIRCHENCHÖRE  
St. MARTIN CHORPROBEN 
Klinkum, im Pfarrheim   
donnerstags 20:00 Uhr 
Peter Slykermann (0 24 34 - 92 68 06) 
oder Kirchenchor-Klinkum@ 
SanktMartinWegberg.de 
Wegberg, im Refektorium des Klosters 
dienstags 19:30 Uhr  
Info: Helmi Grün (02434-3873) 
oder Caecilia1846Wegberg@gmx.de 
Wildenrath, im Pfarrheim  
donnerstags 19:00 Uhr 
Hans-Willi Engelhardt (0 24 32 - 71 37) 
 
HOMEPAGE SANKT MARTIN 
www.SanktMartinWegberg.de

PINNWAND 
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Von Helmi Grün 
 

„Der Mensch lebt von der Hoffnung“  
heißt es, - ja, wir Menschen leben 
davon und damit vom Anfang bis 
zum Ende. Hoffnung begleitet uns 
durchs ganze Leben. 

Als Kinder hoffen wir auf schöne 
Erlebnisse bei Ausflügen oder in den 
Ferien, wir hoffen auf gute Freunde, 
Erfolg in der Schule und auf Anerken-
nung. Später hoffen wir auf einen 
Platz, an dem wir uns beweisen kön-
nen, einen Beruf, der uns zufrieden 
macht und unser Leben finanziell ab-
sichert. Aber wir Menschen hoffen 
auf mehr. 

Wir hoffen auf jemanden, der uns 
bedingungslos liebt, der mit uns durch 
das Leben geht, der Freude und Leid 
mit uns teilt, auf jemanden, dem wir 
absolut vertrauen können, der es gut 
mit uns meint. Eine riesengroße Hoff-
nung! Mancher hat Glück, für man-

chen bleibt sie unerfüllt. Sind wir 
Eltern, hoffen wir, dass unsere Kinder 
gesund sind, einen Platz im Leben 
finden, zurechtkommen und dass wir 
stolz auf sie sein können. Ja, so ist 
das mit der Hoffnung. Unsere stete 
Begleitung. 

Aber es läuft nicht 
immer glatt und 
wunschge-
mäß im Le-
ben. Lei-
d e r 
g i b t 
e s 
s i e , 
d i e 
en t -

täusch-
ten Hoff-
nungen: Ver-
sagen, Scheitern 
im Beruf, Zurückwei-
sungen, Verlassen werden, 
Trennungen, Einsamkeit, Krankheiten 
und Gebrechen. „Gekämpft, gehofft 
und doch verloren“ liest man manch-
mal in der Zeitung. Und jeder weiß, 
was damit gemeint ist. Hoffnung – 

manchmal vergebens. Keiner kommt 
ohne Blessuren davon. „Unter jedem 
Dach ein Ach“ heißt es. Wer sich um-
hört erfährt, dass es stimmt, auch 
wenn dieses „Ach“ sicher unterschied-
lich schwer ist. 

Was uns dann bleibt? Sich aufraffen, 
sich bemühen, den Alltag 

bewältigen, sich um-
schauen nach all 

denen, die 
Ähnliches er-

leben und 
s i c h 
d u r c h -
k ä m p -
f e n , 
n a c h 
kleinen 

Freuden 
suchen. Es 

ist hart, mit 
einer großen 

Enttäuschung, einer 
bitteren Erfahrung, ei-

nem schweren Verlust, einer ver-
lorenen Hoffnung weiter zu leben. 
Man könnte daran schier verzweifeln. 
Man kann aber auch irgendwie stark 
genug werden zum Aushalten, zum 
Durchhalten bis es irgendwann wieder 

kleine Freuden gibt. Auf unser „Wa-
rum“ gibt es keine Antwort. Niemand 
kennt Gottes Plan mit uns, aber haben 
wird er ihn wohl, diesen Plan. Und er 
hat uns die Hoffnung gegeben, all 
die kleinen Hoffnungen im Alltag, die 
größeren, die wichtiger sind , vor 
allem aber die größte: dass er uns 
aufnehmen wird in sein Reich. Wir 
sind in seiner Hand. Und bis dahin 
hoffen wir auf ein gelungenes Leben, 
auf Frieden in unserer kleinen und in 
der großen Welt. Hoffen auf Gutes. 

Im Kloster Maria Wald las ich fol-
genden Spruch an einer Pinnwand: 

„ Herr, die Lage ist hoffnungslos, - 
aber Du, Herr, bist allmächtig.“  

Behalten wir sie also, die Hoffnung 
auf Gottes gnädige Hand, die Hoffnung 
für uns und für die Welt. Hoffnung 
haben hilft. Pilger sind wir alle, Pilger 
durch dieses Leben, ausgestattet mit 
Hoffnung.

Von der Hoffnung
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…WAR DAS RESÜMEE 
VON PFARRER TRAN AM 
ENDE EINES LANGEN, 
ABER WUNDERBAR BE-
SCHWINGTEN UND  
FARBENFROHEN GOT-
TESDIENSTES ZUM PA-
TRONATSFEST AM 
16.11.2025 
 
Vom Pastoralteam  
St. Martin Wegberg 

 
Ein „volles Haus“ – bis auf den letzten Platz 

gefüllt war die Kirche, um auch das silberne Pries-
terjubiläum von Pfarrer Tran zu feiern, denn der 
hatte sein Fest kurzerhand mit dem Hl. Martin 
„geteilt“. Und unserem Diakon René Brockers ist 
das Kunststück gelungen, diese beiden Feste in 
einer sehr persönlichen Predigt miteinander zu 
verbinden, und dabei auch noch die Wunschweih-
nachtsbaum-Aktion mit unterzubringen. 

Viele Gäste waren gekommen: Familie, Wegge-
fährten aus der Würselner Zeit und natürlich Weg-
berger aus allen möglichen Bezügen und Gemeinden 
von St. Martin – eine große, bunte Schar über alle 
Altersgruppen hinweg, vom Baby bis zur mit fast 
97 Jahren vielleicht ältesten Besucherin.   

Mehr als 50 Kinder zogen mit ihren leuchtenden 
Laternen zu Beginn durch die dunkle Kirche, 

begleitet von den Fahnenträgern der Bruderschaften, 
um dann als „großer spontaner Kinderchor“ auf 
den Altarstufen gemeinsam mit der Gemeinde und 
unterstützt von den Kirchenchören der Pfarrei laut 
das St. Martinslied – quasi „unser Pfarrei-Lied“ - 
zu singen. 

Schwungvoll wurde es dann beim „Lobe den 
Herrn meine Seele“ – eine ganze Kirche im ¾-
Takt ... Feierlich dann beim Ave Verum (Elgar) und 
sehr berührend beim „Geh unter der Gnade….“, 
beides wunderschön vorgetragen von den Kirchen-
chören unter gemeinsamer Leitung von Verena 
Rhein und Karl Hütz. 

Eine Überraschung hatten unsere sechs Kitas, 
vertreten durch alle Leiterinnen und die Trägerver-
treterin - für „ihren“ Pastor dabei. Eingezogen 

war der Pastor „weisungsgemäß” nur in der Albe. 
Vervollständigt wurde sein „Outfit“ dann - nach 
der Begrüßung durch Pfarrer i.R Theo Wolber - zu 
Beginn der Messe durch ein handgefertigtes Mess-
gewand, das die Kitas mit den Kindern gemeinsam 
gestaltet hatten. Das gibt es ganz sicher nur ein-
mal! 

Es passt perfekt und wurde von einem sichtlich 
gerührten Pfarrer Tran stolz während der Messe 
getragen – und auch nachher von vielen bewundert, 
denn natürlich hatte er nach dem Auszug zum 
vom Chor wunderbar gesungenen „Conquest of 
paradise“ keine Gelegenheit, sich umzuziehen. 
Eine nicht enden wollende Schlange stand an, um 
ihm auch persönlich nach der Messe zu gratulieren 
bei der anschließenden Begegnung bei 
Glühwein, Weckmann und Co.. 

In weiser Voraussicht 
kamen daher auch nur 
drei Gratulanten am Ende 
dieses besonderen Got-
tesdienstes „zu Wort“: 
Die kath. Grundschule 
Arsbeck gratulierte mit 
einer ganz besonderen 
Karte „mit Musik“. Unser 
Bürgermeister Christian 
Pape war mit seiner Bür-
germeisterkette als äu-
ßerem Zeichen seiner 
Wertschätzung gekom-

men und gratulierte mit einer launigen kleinen An-
sprache auch für die Stadt Wegberg seinem „Mit-
streiter“, mit dem er viele, viele Termine im Jahres-
verlauf gemeinsam unterwegs sei. Und Pfarrer 
Puschke von der evangelischen Schwesterkirche 
hatte neben sehr berührenden persönlichen Worten 
auch einen persönlichen Segen für unseren Pastor 
mit dabei. 

Quasi ein weiteres Geschenk war die Premiere 
für eine ganz neue Bistums-Wanderausstellung für 
Kinder am 16.11. zu diesem Fest und in unserer 
Pfarrei, vorgestellt von der zuständigen Referentin 
vom Bistum, die mit unserem Pastor zu Würselener 
Zeiten zusammengearbeitet hat.   

Und so schließt sich der Kreis – auch mit den 
„Abschlussworten“ unseres Pastors, der noch 

einmal kurz seinen Lebensweg von der Flucht aus 
Vietnam im kleinen Boot über die Rettung auf 
einer malayischen Insel und das Wiederfinden 
seiner Familie in Stolberg Revue passieren ließ, 
und seinem Wunsch, den Menschen etwas zurück-
zugeben von der Kraft und Hoffnung, die er immer 
wieder aus seinem Glauben schöpfen konnte, auch 
in den Zeiten seiner schweren Erkrankung. Wichtig 
sei, „mit Gott im Gespräch“ zu bleiben und wenn 
es sein muss, auch schon mal zu „verhandeln“… 

Mein Herz ist voll Freude über den Herrn, große 
Kraft gibt mir der Herr! 

Mein Herz ist voll Freude über den Herrn…

…und mir 
bleibt, ganz 
herzlich DANKE 
zu sagen für das 
wunderschöne 
Jubiläumsfest, 
das Sie alle mir 
bereitet haben 
– sei es durch 
das Vorbereiten, 
Mittun und das 
Mitfeiern beim 
Patronatsfest, 
sei es durch per-
sönliche Glück-
wünsche, Kar-
ten, Geschenke, 
Mails…. 

Mein Herz ist tatsächlich voll Freude… auch 
beim Nachklingen lassen dieses Tages, und 
jetzt beim Lesen der vielen Glückwunschkarten. 
Bewusst Zeit habe ich mir dafür genommen – 
so wie Sie sich viel Zeit genommen hatten, 
wunderbare Überraschungen vorzubereiten 
oder so viele berührende und bewegende 
Worte aufzuschreiben. Ich fühle mich reich be-
schenkt! 

Ganz herzlichen Dank aber auch für ihr 
großes Herz für Sankt Martin HILFT – es ist 
die für mich unglaubliche Summe von knapp 
5.000 € zusammengekommen, die ich nun 
an unser Hilfswerk weitergeben kann für 
Projekte und die Menschen hier in Wegberg. 

Von Herzen DANKE Ihnen allen! 
 
Ihr Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran

Von Herzen  
DANKE 
ICH FÜHLE MICH REICH BESCHENKT!



Seite 7 · Januar 2026                                                                                                                                                                                               Aus unserer PfarreiPfarr    Brief

Kirchenmusikalische 
Andacht 

 
MUSIK ZU WEIHNACHTEN UND NEUJAHR  

FÜR CHOR, SOLI UND ORCHESTER 
11. JANUAR 2026 · 16:30 UHR · ST. VINCENTIUS-BEECK 

 
Kirchenchor „Cäcilia“ 1846 Wegberg   

Kammerorchester „camerata wegbergensis“   
Solistinnen und Solisten des Chores 

Heinz Peter Küppers – Chororgel 
Karl Hütz – Leitung 

Eintritt frei(willig) 

Zum Jahresbeginn bietet der Kirchen-
chor „Cäcilia“ 1846 Wegberg eine 
Kirchenmusikalische Andacht mit Or-
chester an. Am Ende der Weihnachts-
zeit wollen Chor und Orchester damit 
Freude, Hoffnung und Zuversicht in 
das neue Jahr tragen. Es erklingen 
die großen Chöre des Weihnachtsteiles 
aus dem Oratorium „Der Messias“ 

von Georg Friedrich Händel. Abschlie-
ßen werden wir mit dem „Halleluja“, 
ebenfalls aus dem Messias und noch 
weiteren Werken. Das Orchester wird 
ergänzt durch Oboen und Trompeten. 
Der Eintritt ist frei, aber über eine 
Spende am Ende der Andacht würde 
sich der Chor sehr freuen.

Am Sonntag, 25. Januar 2026 gastiert 
der Gospelchor mit seinem Programm 
SOUND OF HEAVEN im Forum Wegberg, 
Burgstraße 6 in 41844 Wegberg. Das 
Konzert beginnt um 17:00 Uhr, Einlass 
ab 16:00 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 
5,00 €. Der Erlös aus den Konzerten 
kommt den ortsansässigen Tafeln, in 
Wegberg dem Wegberger Tisch von 
Sankt Martin HILFT, zugute.  

 
Der Gospelchor Joy & Peace aus 

Wassenberg und Süchteln wurde vom 
professionellen Chorleiter Volker Mertens 
2023 gegründet und zählt momentan 
über 100 Stimmen. Im vergangenen 
Jahr präsentierte das Ensemble im 
Forum Wegberg vor 500 begeisterten 
Zuschauern The Story of Jesu. Mit 
SOUND OF HAEVEN wird der Chor er-
neut sein Publikum in Wegberg, Hü-
ckelhoven, Hinsbeck und Heinsberg 
begeistern.  

Der gewaltige Klangkörper des Chores 
wird in mitreißenden Rhythmen, ge-
fühlvollen Balladen und temperament-
vollen Gospelsongs für Gänsehautfeeling 
sorgen. Unterstützt werden die Sänge-
rinnen und Sänger von einer Band und 
Solisten aus den eigenen Reihen.  

Das Publikum wird es nicht auf 
den Plätzen halten, wie in allen Kon-
zerten von Joy & Peace wird es be-
geistert mitsingen und mitklatschen.   
 

Ab sofort können hier Karten im 
Vorverkauf erworben werden:  
Buchhandlung Kirch, Hauptstr. 39 
Wegberg · Kath. Pfarrbüro, Rathaus-
platz 4, Wegberg, Mo - Fr  9:00 - 
11:00 Uhr, Di 15:00 Uhr -17:00 Uhr   

 

Sankt Martin HILFT lädt ein 
GOSPELCHOR JOY & PEACE PRÄSENTIERT SOUND OF HAEVEN IM FORUM WEG-

BERG  - BENEFIZKONZERT AM 25.01.2026 ZUGUNSTEN DES WEGBERGER TISCH 

VON SANKT MARTIN HILFT 

Konzert zur Erinnerung an Anton 
Heinen, den Namensgeber der Volks-
hochschule des Kreises Heinsberg 
am Sonntag, 25. Januar 2026, 
17:00 Uhr, in der Kirche 
St. Mariä Himmelfahrt, 
Angerweg 26 in Weg-
berg-Rickelrath. 

 
Das Konzert findet 

in Gedenken an den 
Priester und Volkspä-
dagogen Anton Heinen 
(1869-1934) statt, dessen 
letzte Wirkungsstätte die Pfarr-
kirche in Rickelrath war.  

 

Sein besonderes Anliegen war zeit-
lebens die Erwachsenenpädagogik. 
Das Collegium Musicum vereint 

mehr als 40 Instrumentalisten 
aller Altersklassen, die regel-

mäßig Konzerte im ganzen 
Kreisgebiet veranstalten.  

Der Oboist Wim Brils, 
Dirigent vom Sinfonieor-
chester Collegium Musi-
cum, widmet sich auch 

der Kammermusik, arran-
giert Werke für das Orchester 

und ist Dozent für Oboe, Fagott, 
Klarinette und Saxophon an der 

Kreismusikschule in Heinsberg. 

Anton-Heinen-Konzert  
Am Sonntag, 25. Januar 2026 um 17:00 Uhr  
in der Kirche St. Mariä Himmelfahrt, Rickelrath

Quelle: RP
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INFORMATIONEN FÜR ALLE (KOMMUNION-) KINDER UND ERWACHSENEN

 
 
 
 KommMa!

Motto der Erstkommunion 2026: 
Halte zur mir, guter Gott

 Die KommMa!-Messen   im Januar  
 

Jeden Sonntag um 11:00 Uhr in der Pfarrkirche von St. Martin in Wegberg 
 

Weiterhin melden sich unsere KommMa!-Familien für die KommMa!-Messen an. 
Entsprechend der Anmeldungen werden Bänke im Mittelschiff dafür reserviert. 

Alle anderen Plätze stehen den Gottesdienstbesuchern zur Verfügung.  
Wir bitten dafür um Verständnis. 

 
Sonntag, 4. Januar  

 
Sonntag, 11. Januar   

Gemeinsame Dankmesse unserer Sternsinger  
mit musikalischer Begleitung von Kazoo 

 
Sonntag, 18. Januar 

 
Sonntag, 25. Januar 

 
Freitag, 2. Januar um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche in Wegberg:  

Aussendungsgottesdienst unserer Sternsinger 
Im Anschluss statten die Sternsinger dem Rathaus einen Besuch ab,  
wo sie schon vom Bürgermeister Christian Pape erwartet werden. 

Wir möchten unseren Kommuni-
onkindern im Rahmen ihrer Vorbe-
reitung auf die Erstkommunion er-
möglichen, ein komplettes Kirchen-
jahr kennenzulernen.  

Die Anmeldung zur Erstkommu-
nion 2027 wird Anfang des neuen 
Jahres wie schon in den letzten Jah-
ren online erfolgen. Kurz vor den 
Weihnachtsferien werden über die 
Grundschulen Einladungsbriefe ver-
teilt, die auch weitere Informationen 
rund um die Anmeldung und Kom-
munion 2027 enthalten.  

Der Besuch der KommMa!-Mes-
sen beginnt im Februar 2026. Weitere 
Informationen folgen hier im Pfarr-
brief und auf unserer Homepage 
oder können unter KommMa@ 
SanktMartinWegberg.de erfragt wer-
den. 

Erstkommunion 2027 
 
Sonntag, 04. April 2027  
Beeck 09:30 Uhr  
Rath-Anhoven 11:30 Uhr  
Samstag, 10. April 2027    
Klinkum 13:30 Uhr  
Sonntag, 11. April 2027 
Merbeck 09:30 Uhr  
Wegberg 11:30 Uhr  
Samstag, 17. April 2027 
Wildenrath 13:30 Uhr  
Sonntag, 18. April 2027 
Arsbeck 9:30 Uhr  
Dalheim 11:30 Uhr  
 
Gemeinsame DANKMESSE   
Sonntag, 25. April 2027
11.00 Uhr in Wegberg 
(Änderungen bleiben bis nach der  
Anmeldephase vorbehalten)

Von Melanie Schiefer, Wegbegleiterin  
Unter dem Motto „Ein bisschen 

so wie Martin” haben die Kommuni-
onkinder einer Wegberger Gruppe 
fleißig ihre Spielsachen, Bücher, Stoff-
tiere und Kleidung aussortiert und 
gespendet.   

 
Die Spenden wurden durch Christian 

Jansen von der Organisation „Urban 
Crew - feel the moment” entgegen-
genommen und werden nun u.a. an 
sozial schwächere Familien, sowie an 
die Kinder im KH Rheydt verschenkt.

Von Maike Brockers, Wegbegleiterin 
In jedem Jahr besucht das Martins-

komitee Wegberg-Mitte eine Einrichtung 
für Senioren im Stadtgebiet – tatkräftig 
unterstützt von 23 Kommunion- 

 
kindern aus verschiedenen Wegberger 
Gruppen, die mit ihren Laternen und 
Liedern ein Lächeln auf so manches 
Gesicht gezaubert haben…

Das KommMa!-Team  
Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran, 

Petra Elbern 
Kontakt:  

KommMa@SanktMartinWegberg.de 
Es helfen mit: Alexandra Dohmen, 

Yvonne Heinen, Tanja Müller-
Brucks, Paula Sanchez Kulik,  

Dana Schmacks, Ella Suchanek,  
Maria Thelen

Vorankündigung Kommunion  
DIE TERMINE FÜR DIE ERSTKOMMUNION 2027

Diakonieaktionen unserer Kommunionkinder 

Foto: Melanie Schiefer

Foto: Maike Brocker
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Von Manfried Huben 
Unser pfarrliches Hilfswerk „Sankt 

Martin HILFT“ hilft mit seinen vielen 
unterschiedlichen Aktivitäten, von der 

Flüchtlingshilfe über die Kleiderkammer 
und des Wegberger Tisches bis hin 
zu individuellen Hilfen bei Behörden-
gängen, bei der Wohnungssuche 

u.v.a.m.. Speziell für besonders be-
dürftige Kinder und Jugendliche führt 
Sankt Martin HILFT jedes Jahr eine 
außerörtliche Ferienfreizeit und eine 
„Weihnachtsbaumaktion“ durch. Ob-
wohl 100% der Aktivitäten auf eh-
renamtliches Engagement beruhen, 
entstehen auch Kosten, die finanziert 
werden müssen. 

Es gibt vielfältige Möglichkeiten 
Sankt Martin HILFT zu unterstützen: 

Eine Möglichkeit ist Mitmachen: 
Sich engagieren, Zeit sinnvoll mit an-
deren Menschen verbringen und beim 
Helfen Glück zu empfinden, ist eine 
Form der Unterstützung. 

Eine andere Möglichkeit sind Sach- 
und Geldspenden, wofür das Hilfswerk 
allen sehr dankbar ist. 

Eine dritte Möglichkeit ist das Spen-
den von Münzen, Medaillen, Altgeld 
und Geldscheinen aus aller Welt, zu 
dem auch die ehemalige Deutsche 
Mark gehört. 

Sie können ihre in einem Tütchen 
oder Kuvert verpackte Spende in den 
Briefkasten ihres Pfarrbüros einwerfen 
oder dort zu den Öffnungszeiten ab-
geben oder während des Gottesdiens-
tes in das Kollektenkörbchen legen. 

Egal, ob ihre Mitarbeit oder Spende 
groß oder klein ist, bitte bedenken 
Sie: Jedes Tröpfchen füllt das Fass. 

Und: Je mehr Menschen mitmachen 
oder Spenden zusammenkommen, 
desto mehr kann Sankt Martin HILFT 
notleidenden Menschen in Wegberg 
helfen! 

Haben Sie Fragen zur Spende von 
Altgeld usw. dann rufen Sie einfach 
Pastoralreferent Manfried Huben unter 
der Nummer 0178/66 50 875 an. Er 
ist auch gerne für Sie erreichbar unter 
manfried.huben@SanktMartinWeg-
berg.de. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung sagt Sankt Martin HILFT! 

Ihre Spende kommt an! 

Hilfe ermöglichen – Helfern helfen 
UNSER HILFSWERK „SANKT MARTIN HILFT“ FREUT SICH AUF IHRE UNTERSTÜTZUNG

Von Willibert Jansen  
Handwerkskunst, Livemusik und 

Glühweinduft lockten am 1. Advents-
wochenende viele Besucher in den 
historischen Klosterhof im Herzen von 
Wegberg 

Am 1. Adventswochenende veran-
staltete St. Martin HILFT zum 5. Mal 
den Adventsmarkt im Hof des ehe-
maligen Karmeliterklosters im Herzen 
von Wegberg. Handwerkskunst, Glüh-
weinduft und auf die Advents- und 
Weihnachtszeit einstimmende Live-
musik lockten wieder viele Besucher 
in das heimelig und stimmungsvoll 
wirkende Hüttendorf. 14 Aussteller, 
alles Hobbykünstler, präsentierten an 

weihnachtlich 
d e ko r i e r t e n 
Marktständen 
ihre Produkte. 
Erstmalig hatten 
Besucher Gele-
genheit, in der 
Weihnachts -
werkstatt Kera-
mik nach eige-
ner Kreation zu 
bemalen. Gerne 
lauschten Groß 

und Klein den spannenden Geschich-
ten der Erzählkünstlerin Gabi Claßen.  
Livemusik, u. a. gestaltet vom Kir-
chenchor Cecilia Wegberg, dem Duo 
Stimmfonie mit Sabine Manns und 
Debby Terporten, dem Chor Rainbow 
Voices sowie der Chorgemeinschaft 
Tenholt -Granterath-Hetzerath lud die 
Besucher zum Verweilen und Mitsingen 
ein. Die Kitasternchen der Kinderta-
geseinrichtung Peter und Paul in Weg-
berg füllten am Sonntagmorgen mit 
ihrem Auftritt und ihren Kinderliedern 
wieder den Klosterhof.  Hierfür wurden 
sie vom Publikum mit tosendem Ap-
plaus gefeiert.  

 

Mit der Cafeteria, dem Verkauf 
von Glühwein, Kinderpunsch und Ka-
kao bot St. Martin HILFT den Besu-
chern ein gastronomisches Angebot. 
Der Erlös hieraus kommt sozialen 
Projekten von St. Martin HILFT zugute.  

 

Bei der Organisation, dem Aufbau 
und der Durchführung des Advents-
marktes waren insgesamt rd. 60 eh-
renamtliche Helfer eingebunden, ohne 
deren tatkräftige Hilfe der Markt nicht 
durchführbar gewesen wäre.  

KiTa-Sterne begeistern beim Adventsmarkt 
DER AUFTRITT WAR WIEDER EIN VOLLER ERFOLG 

Abendstimmung auf dem Adventsmarkt im Klosterhof 

Am Sonntag, 
30.11.2025 fand 
der 5. Advents-
markt im Kloster-
hof, organisiert 
von St. Martin 
HILFT, statt. Bereits 
zum vierten Mal 
eröffneten unsere 
KiTa-Sterne sonn-
tags um 12.00 Uhr 
das musikalische 
Programm.  

20 Kinder im Alter von 2-5 Jahren 
fieberten dem großen Auftritt ent-
gegen. In den vergangenen Wochen 
hatten sie fleißig die Lieder „Tipp 
Tapp“, „24 kleine Türchen“, „Endlich 

ist es Weihnach-
ten“ und „Der 
Weihnachtswich-
tel“ geübt. Als Zu-
gaben gab es das 
absolute Lieblings-
lied unserer Kinder: 
„Lichterkinder“. 

Vor einem gut 
gefüllten Kloster-
hof gaben sie die-
se Lieder zum Bes-

ten. Die Kinder freuten sich über 
viel Applaus. Der Auftritt war wieder 
ein voller Erfolg. 

Im Laufe des Jahres verschönern 
unsere KiTa-Sterne zahlreiche Feste 
in unserer KiTa. 

Foto: SMH 



Von Theo Wolber 
 

V iele Menschen im Laufe der 
Jahrhunderte fanden Hilfe und 

Trost durch Mariens Fürbitte. Und ab 
und zu scheint der Himmel ein wenig 
die Erde zu berühren.  

So auch in Lourdes in Südfrankreich 
am Fuße der Pyrenäen. Die Wallfahrt 
nach Lourdes begann mit einer Serie 
von insgesamt 18 Marienerscheinun-
gen. Dies geschah vom 11. Februar 
bis zum 16. Juli 1858, der vierzehn-
jährigen Bernadette Soubirous an 
der Grotte von Massabielle beim 
Fluss Gave du Pau. Über 7000 Wun-
derheilungen wurden im Laufe der 
Jahre gemeldet. 69 Heilungen wurden 
bisher anerkannt. Soweit die Fakten. 

Dennoch ist Lourdes bis zum heutigen 
Tag viel mehr als das, was Zahlen 
und Begebenheiten wiedergeben 
können. Es ist ein ganz besonderer, 
ja begnadeter Ort der Gottesbegeg-
nung. Etliche Mitchristen aus unseren 
Gemeinden haben dies selber noch 
im September 2025 erfahren dürfen. 
Maria und Bernadette führen uns 
auf vielfältige Weise zur Quelle unseres 
Glaubens, unserem Herrn. Gemein-
same Hl. Messen, die internationale 
Messe, tägliche Lichter- und Sakra-
mentsprozession, Gebetszeiten, der 
Kreuzweg, Krankensalbung, gemein-
same Mahlzeiten, Austausch und 
seelsorgerische Gespräche, aber auch 
Ruhezeiten können mit der Hilfe des 
"Heiligen Geistes" unser Inneres neu 

ordnen und stärken. Mit den Pilge-
rinnen und Pilgern, die wir während 
den Wallfahrten in einigen Jahren 
kennenlernen durften, haben wir an 
diesem besonderen Ort, auf intensive 
Weise, unseren Glauben geteilt und 
neue Kraft und Hoffnung schöpfen 
dürfen. Gerade in diesen außerge-
wöhnlich schwierigen und turbulenten 
Zeiten, kann man dort schwere Lasten 
loslassen und den barmherzigen, mit-
gehenden Gott erfahren. Aber auch 
unser persönlicher Dank und Lob 
findet an diesem Heiligen Ort, auf 
dem Hintergrund eigener Gotteser-
fahrungen, seinen Raum. Also machen 
wir uns doch auf. Wir freuen uns auf 
Sie, Ihr Theo Wolber!

Maria, die Frau, die uns zu Christus führt 
Flug-Pilgerreise nach Lourdes vom 07.09 - 11.09.2026

Flug-Pilgerreise  
nach Lourdes  

vom 7. bis 11.09.2026 
Info: Deutscher 

Lourdes Verein 
Köln, Schwal-
bengasse 10, 

50667 Köln, Tel. 
0221/99 222 10, 

freytag@lourdes-ver-
ein.de, www.lourdes-verein.de 
Pilgerleitung: Pfarrer Theo Wol-
ber, St. Martin Wegberg, Diakon 
Arnold Hecker, Heilig Geist Jülich 

Von Andreas Grün 
 

Anfang Oktober machten sich 
fünfzehn Fußpilger und vier Rad-

pilger auf den Weg nach Trier zum 
Grab des Apostels Matthias nach Trier.   

Für einige der Fußpilger war er 
bereits die zweite Wallfahrt des Jahres. 
Schon im Frühjahr hatte sich eine Ab-
ordnung von 31 Pilgerinnern und 
Pilgern auf den Weg gemacht. Darunter 
befanden sich auch vier, die zum ersten 
Mal den Weg angetreten waren. Alle 
vier Neupilgerinnen konnten in St. Mat-
thias feierlich in die Bruderschaft auf-
genommen werden. 

Für vier Pilger und eine Pilgerin war 
es ein ganz besonderes Wallfahrtsjahr, 
denn wir konnten in diesem Jahr gleich 

fünf Jubiläen feiern: Für Simon Meyers 
und Georg Schmitz war es die zehnte, 
für Maria Jansen und Hermann-Josef 
Moll gar schon die 40. Wallfahrt nach 
Trier. Knuppi Gotzen wurde in Trier für 
die 60. Wallfahrt geehrt – ein einmaliges 
Jubiläum.  

So vereinen die fünf genannten Ju-
bilare 160 Wallfahrten nach Trier auf 
sich, von denen die meisten ihren An-
fang in unserer Heimatpfarrei St. Martin 
Wegberg hatten.  

Wir gratulieren besonders den Erst-
pilgerinnen und Jubilaren und hoffen 
auch in Zukunft auf eine rege Beteili-
gung an den Wallfahrten.

160 Wallfahrten nach Trier 
Wir konnten fünf Jubiläen feiern
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SAVE THE DATE 

Heimbach-
Wallfahrt  
DONNERSTAG, 9. JULI 2026 

Nach der Oktav ist vor der Oktav 
.. Auch in diesem Jahr wollen wir 
wieder die schon „traditionelle“ 
Bus-Wallfahrt nach Heimbach an-
bieten in der Woche nach „unserer“ 
Oktav in Holtum. Dann findet die 
Heimbacher Wallfahrtsoktav statt. 
Am Donnerstag, 9. Juli 2026 wollen 
wir dort gemeinsam mit Pfr. Kurt J. 
Wecker um 10 Uhr eine Hl. Messe 
feiern. Weitere Infos zum Tages-
programm folgen rechtzeitig.  „Save 
the date“ 

 

Antwerpener Schnitzaltar,  
Foto: Peter Cremer  
https://heimbach-wallfahrt.de
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Von Willibert Jansen 
Seit 1.9.2024 betreibt die KFZ 

Technik Lada & Brand an der Gladba-
cher Straße 39 in Wegberg-Rath-An-

hoven eine KFZ-Reparaturwerkstatt 
für Personenkraftwagen, Kleintrans-
porter bis zu 5 t und Wohnmobilen. 
Der Betrieb liegt in unmittelbarer Nach-

barschaft zum neu eröffneten Giantstore, 
die Zufahrt erfolgt über die Rather 
Straße. Die Inhaber und Geschäftsführer 
Norbert Lada und Frederick Brand brin-
gen aus ihren vorherigen Tätigkeiten 
in VW/Audi- und Ford Werkstätten 
umfangreiches Wissen in den Betrieb 
ein und stehen ihren Kunden in allen 
Belangen rund um das Auto mit Rat 
und Tat zur Seite. Zudem sind Haupt-
untersuchung (HU) und Abgasunter-
suchung (AU) in der KFZ-Werkstatt 
möglich.  

Für das dem Hilfswerk Sankt Martin 
HILFT im Frühjahr dieses 
Jahres seitens der Hückel-
hovener Tafel überlassene 
Transportfahrzeug, Ford 

Transit, hat die KFZ-Technik Lada & 
Brand nun 4 neue Allwetterreifen ge-
sponsert. Mit dieser Spende möchten 
die Inhaber das soziale Engagement 
von Sankt Martin HILFT, wozu auch 
der Wegberger Tisch gehört, unterstüt-
zen und würdigen. Diese Spende trägt 
dazu bei, dass das Fahrzeug auch auf 
winterlichen Straßenverhältnissen be-
triebssicher eingesetzt werden kann. 
Stellvertretend für Sankt Martin HILFT 
und dem Wegberger Tisch bedankten 
sich bei den Spendern Anna Altuchova, 
Silvia Sieben und Willibert Jansen. 

Allwetterreifen für Fahrzeug von Sankt Martin HILFT 
KFZ TECHNIK LADA & BRAND SPONSERT 

Sankt Martin HILFT mit neuer Bereifung sicher durch den Winter. v.l.n.r.: Norbert 
Lada, Frederick Brand, Silvia Sieben, Anna Altuchova, Willibert Jansen, Foto: SMH)

Samstag 24. Januar 2026, von 9:30 
bis 14:30 Uhr in der Begegnungsstätte 
Erkelenz-Immerath, Rurstr. 1  

Die regionale Frauenseelsorge Heins-
berg in Zusammenarbeit mit Ehren-
amtlichen der Kfd Erkelenz und des 
evangelischen Kirchenkreises stellen 
Nigeria, das Gastland des diesjährigen 
Weltgebetstages vor. 

Mit Geschichten von Land und 
Leuten, Bildern, Musik, kulinarischen 
Köstlichkeiten … möchten wir den 
Ausrichterinnen des Weltgebetstages, 
allen Interessierten, Neugierigen, allen 
die, einfach Lust haben, Neues kennen 
zu lernen und sich mit anderen aus-
zutauschen, ein buntes Programm 

bieten, dass auf den kommenden 
Weltgebetstag einstimmt.  

Anmeldung bei Gemeindereferentin 
Michaela Klüttermann,   michaela.klüt-
te rmann@bis tum-aachen .de, 
015566447940  

Das Angebot ist kostenfrei!  

Workshop  

Caritasverband 
für die Region 

Heinsberg e. V.

Caritas-Pflegestation 
Wegberg 

Kreuzherrenstraße 2 a
41844 Wegberg

Tel.: 02434 9880 0 
cps-we@caritas-hs.de 

www.caritas-heinsberg.de

Ihre Caritas-
Pflegestationen:
6x in der Region 

Heinsberg!
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Redaktionsschluss März: 2. Februar 2026 
 
Do       1. Jan.              Neujahr                                    
19:00  Wegberg          Hl. Messe                                 
 
Fr        2. Jan.              Hl. Basilius der Große              
09:00  Wegberg          Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger der Pfarrei  
 
Sa       3. Jan.              Heiligster Name Jesu               
15:45  Wegberg          Tauffeier                                   
16:30  Wegberg          Tauffeier                                   
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Klinkum            Hl. Messe, Sibille Wolters, Ehel. Heinrich Jakobs, Leb. u. 

Verst. d. Fam. Dilsen, Brokers u. Cohnen, JGD Heinrich u. 
Gertrud Dyck, Maria Dyck, JGD Felix u. Agnes Louis, in 
besonderer Meinung, JGD Helmut Cremers, Willi Slyker-
mann, Heinz u. Elisabeth Dautzenberg, Marlene Schauss, 
Josef Peulen, Heinz-Jakob Gisbertz, JGD Elisabeth von 
Dahlen, Gottfried Heldens, Leo von Dahlen, Maria 
Heldens, Elsbeth u. Klemens Dorau, JGD Josef Rütten 

17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier, SWA Walter Jörißen 
17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier                    
19:00  Arsbeck            Gottesdienst entfällt 
19:00  Rickelrath        Hl. Messe                                 
19:00  Tüschenbroich  Wort-Gottes-Feier, f.d. Gemeinde, JGD Heinz Bünger,  

Leb. u. Verst. d. Fam. Maßen, Bünger u. Rodríguez,  
in besonderer Meinung zur Muttergottes 

 
So       4. Jan.              2. Sonntag nach Weihnachten  
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier                    
09:30  Beeck               Hl. Messe, Wilhelm Symes, SWA Johannes Heinen 
09:30  Merbeck           Aussendung der Sternsinger   
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier                    
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee,  

JGD Ramona Dreßen 
19:00  Wegberg          Hl. Messe, Günther Billmann, Ute Neumann,  

Petra Schlötels, SWA Christa Gellißen 
 
Mo      5. Jan.                
17:30  Holtum             Hl. Messe, Ehel. Wilhelm u. Hildegard Schmeier, Leo u.  

Hermann Schruff, Paul Ferfers 
 
Di        6. Jan.              Erscheinung des Herrn            
17:30  Kipshoven        Hl. Messe                                 
 
Mi       7. Jan.              Hl. Raimund von Peñafort & Hl. Valentin 
17:30  Wildenrath       Hl. Messe, monatl. JGD: Karl Hoffmann, Heinz Schröter,  

Josef Südhausen, Lambert Jetten, Edith Jetten, Jürgen 
Frohnhofen, Mathias Havers, Wilma Pröpper 

 
Fr        9. Jan.  
09:00  Wegberg          Hl. Messe, Marita Clahsen, Josef Lemmen 
17:30  Merbeck           Hl. Messe, JGD Wilhelm Esser, Christina Esser und  

Sohn Werner 
 
Sa       10. Jan.  
15:45  Beeck               Tauffeier                                   
16:30  Beeck               Tauffeier                                   
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Klinkum            Messe zum Patrozinium, musikalische Gestaltung:  
Kirchenchor Klinkum, Karl-Josef Behren, Franz u. Josefine Behren 
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Wildenrath       Hl. Messe, Anni u. Christian van Kan, Hermann-Josef  

Hoffmann, Thomas Gotzen, Anna u. Adolf Oeben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier                    
19:00  Tüschenbroich  Hl. Messe, für die Gemeinde, Verst. d. Fam. Kremers,  

JGD Anna u. Heinrich, Maßen, Marie Lennartz, Katharina, 
Johannes u. Gerta Maßen, Kurt Eßer, JGD Franz Schmitz, 
Käthe Schmitz, Gerhard u. Anna Slykermann 

 
So       11. Jan.            Taufe des Herrn                       
09:00  Uevekoven       Wort-Gottes-Feier, Reinhard und Walter Haken 
09:30  Kipshoven        Wort-Gottes-Feier                    
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier                    
09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe, Brigitte u. Hermann Reiners, JGD Werner  

Thomaßen, JGD Willi u. Hilde Kürlis, JGD Willi u. Katha-
rina u. Bert Thomaßen, JGD Maria u. Leo Ungerechts u. 
Sohn Heinz, 1. JGD Paul Bertrams, Leb. u. Verst. der 
Fam. Mathias Bertrams, Ehel. Gertrud u. Johann Tho-
mas, Leb. u. Verst. der Fam. Mia und Karl-Heinz Baltes 

11:00  Wegberg          KommMa!-Dankmesse der Sternsinger,  
anschl. Kirchenkaffee, JGD Markus Rottmann, Michael 
Engels u. Tochter Edeltraud Schommer 

19:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier, SWA Theo Rütten 
 
Mo      12. Jan.            Montag der 1. Woche im Jahreskreis  
17:30  Holtum             Hl. Messe                                 
 
Di        13. Jan.            Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer 
17:30  Klinkum            Hl. Messe                                 
 
Mi       14. Jan.            Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
17:30  Dalheim           Hl. Messe                                 
 
Do       15. Jan.            Arnold Janssen, Priester 
17:30  Arsbeck            Hl. Messe                                 
 
Fr        16. Jan.            Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 
09:00  Wegberg          Wort-Gottes-Feier                    
 
Sa       17. Jan.            Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
15:45  Arsbeck            Tauffeier                                   
16:30  Arsbeck            Tauffeier                                   
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Klinkum            Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Merbeck           Hl. Messe, JGD für Irmgard Paulsen, Peter Paulsen,  

Hans-Herbert u. Fine Jans u. JGD für Johann u. Anna 
von Contzen 

17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier                    
19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier, 1. JGD Reinhold Grieger 
19:00  Tüschenbroich  Wort-Gottes-Feier                    
 
So       18. Jan.            2. Sonntag im Jahreskreis       
08:00  Buchholz          Wort-Gottes Feier                    
09:30  Beeck               Hl. Messe, Leb. u. Verst. der Fam. Pape u. Axer 
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier                    
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee  
19:00  Wegberg          Hl. Messe                                 
 
Mo      19. Jan.            Montag der 2. Woche im Jahreskreis  
17:30  Holtum             Hl. Messe, JGD Wilhelm Roegels 
 
Di        20. Jan.            Hl. Fabian, Papst, Märtyrer & Hl. Sebastian, Märtyrer 
17:30  Buchholz          Hl. Messe, 1. JGD Gertrud Brunen 
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Mi       21. Jan.            Hl. Agnes & Hl. Meinrad 
17:30  Wildenrath       Hl. Messe, Leb. u. Verst. d.Fam. Mittrop u. Hartmann,  

mtl. JGD: Else Kühl, Agnes Zerressen, Maria Weinand, 
Agnes Moll, Anna Hortmanns, Maria Menzel, Margot 
Moll, Paul Schwiertz, Marlis Korsten, Christine Bodden, 
Maria Erdweg (S) 
 

Fr        23. Jan.            Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
09:00  Wegberg          Hl. Messe, JGD Sibilla Engels, Leb. u. Verst. d. Fam.  

Engels und Brockers 
17:30  Merbeck           Hl. Messe, Eheleute Hans u. Agnes Gehlen, JGD Wilhelm  

u. Sibilla Jans, Heinz Stypertz, Leb. u. Verst. der St. Ma-
ternus Schützenbruderschaft 

 
Sa       24. Jan.            Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordensgründer 
15:45  Klinkum            Tauffeier                                   
16:30  Klinkum            Tauffeier                                   
17:30  Dalheim           Hl. Messe, JGD Jakob u. Maria Klingen u. verst.  

Geschwister, JGD Barbara Gisbertz 
17:30  Klinkum            Wort-Gottes-Feier, SWA Marianne Langerbeins  
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier                    
19:00  Arsbeck            Hl. Messe - Krönungsmesse, JGD Norbert Kratzki, Peter  

u. Marlene Michels, Alois u. Hildegard Menten 
19:00  Rickelrath         Hl. Messe entfällt                    
 
So       25. Jan.            3. Sonntag im Jahreskreis 
09:30  Holtum             Wort-Gottes-Feier                    
09:30  Kipshoven        Wort-Gottes-Feier                    
09:30  Beeck               Wort-Gottes-Feier                    
09:30  Rath-Anhoven  Hl. Messe                                 
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe, anschl. Kirchenkaffee, JGD Dieter  

Mertens, Ehel. Johann und Helene Jansen, Heinz Clever, 
Heinrich Maybaum, Michael Engels u. Tochter Edel-
traud Schommer 

19:00  Wegberg          Hl. Messe                                 
 
Mo      26. Jan.            Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler 
17:30  Uevekoven       Hl. Messe                                 
 
Di        27. Jan.            Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 
17:30  Klinkum            Hl. Messe, JGD Gertrud Küppers, Maria Küppers,  

Hermann u. Luzia Königs, Ernst Gisbertz 
 
Mi       28. Jan.            Hl. Thomas von Aquin & Karl der Große 
17:30  Tüschenbroich  Hl. Messe mit Blasiussegen, Sibylla Wimmers, Leb. u.  

Verst. d. Fam. Wimmers - van Cann, Willi u. Maria Kre-
mer, Kurt Eßer 

 
Fr        30. Jan.            Freitag der 3. Woche im Jahreskreis 
09:00  Wegberg          Hl. Messe                                 
 
Sa       31. Jan.            Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
15:45  Kipshoven        Tauffeier                                   
16:30  Kipshoven        Tauffeier                                   
17:30  Dalheim           Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Klinkum            Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Merbeck           Wort-Gottes-Feier                    
17:30  Wildenrath       Wort-Gottes-Feier                    
19:00  Arsbeck            Wort-Gottes-Feier 
19:00  Tüschenbroich  Wort-Gottes-Feier, JGD Angela Schumacher, Maria u.  

Willi Schlossmann 
 
 

So       1. Feb.              4. Sonntag im Jahreskreis       
08:00  Buchholz          Wort-Gottes-Feier                    
09:30  Beeck               Hl. Messe mit Blasiussegen     
09:30  Rath-Anhoven  Wort-Gottes-Feier                    
11:00  Wegberg          KommMa!-Messe mit Blasiussegen, anschl.  

Kirchenkaffee  
19:00  Wegberg          Hl. Messemit Blasiussegen, Günther Billmann, Ute  

Neumann, Petra Schlötels, Hans Josef Rosen seitens der 
Altpfadfindergilde 

 
Redaktionsschluss März: 2. Februar 2026
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Solidarität mit der 
Kirche in Afrika. 
Der Afrikatag 2026 von 
missio steht im Zeichen 
weltkirchlicher Solidarität. 
Die Afrikatags-Kollekte 
ist die älteste gesamt-
kirchliche Solidaritäts-
initiative der Welt. Ur-
sprünglich wurde sie ins 
Leben gerufen, um 
Spenden für den Kampf 
gegen die Sklaverei zu 
sammeln und die Arbeit der Missionare 
zu unterstützen. Heute stärkt sie die Ei-
genständigkeit der Kirche in Afrika – be-
sonders durch die Ausbildung einheimischer 
Ordensfrauen. 

Wofür wird meine Spende zum 
Afrikatag eingesetzt? Mit Ihrer Spende 
und der Kollekte zum Afrikatag fördert 

missio die Ausbildung 
von Novizinnen einhei-
mischer Ordensgemein-
schaften in Afrika – für 
eine Kirche, die an der 
Seite der Menschen steht. 

Hilfe durch die qua-
lifizierte Ausbildung von 
Menschen, die sich ihr 
Leben lang in den Dienst 
ihrer Mitmenschen stel-
len, ist eine der wirk-
samsten Formen, nach-

haltige Veränderung vor Ort zu ermögli-
chen. 

Spendenkonto:  
Kath. Pfarrei St. Martin Wegberg  
IBAN: DE16 3106 0517 7120 0110 19 
(VB MG) oder  
IBAN: DE78 3125 1220 0004 0012 93 
(KSK HS) Kennwort: Spende Adveniat 

Damit sie das Leben haben 
AUFRUF ZUR KOLLEKTE FÜR AFRIKA (AFRIKATAG 4. JANUAR 2026)

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Der Heilige Blasius, Bischof und 
Arzt aus dem 3. Jahrhundert, ist bis 
heute für viele Christen eine wichtige 
Figur des Glaubens. Er wird als Helfer 
bei Halskrankheiten verehrt. Sein Se-
gen wird rund um Mariä Lichtmess in 
vielen Kirchen gespendet. Der Blasi-
ussegen hat eine tiefere Bedeutung:  

Er erinnert uns daran, unsere Stim-
me zu erheben – für den Glauben, 
die Liebe und die Hoffnung. 

 
Der Blasiussegen wird in folgenden 
Gottesdiensten erteilt: 
 
Tüschenbroich   28.01.    19:00 
Wegberg           01.02.    11:00 
Wegberg           01.02.    19:00  
Beeck                01.02.    09:30 
Holtum              02.02.    17:30 
Kipshoven         03.02.    17:30 
Wildenrath        04.02.    17:30 
Arsbeck             07.02.    19:00 
Klinkum            07.02.    17:30 
Rath-Anhoven   08.02.    09:30 
Wegberg           08.02.    11.00 
Dalheim            11.02.    07:30 
Merbeck            13.02.    17:30

Die Spendung des Blasiussegens.  
Altarbild von 1740, das den Hl. Blasius 
selbst bei der Segnung zeigt.  

DER HEILIGE BLASIUS: 

Verlieren wir unsere Stimme nicht!

© Ralph Hammann – Wikimedia Commons 
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Ökum. Friedensgebet 
Einladung zum ökumenischen Frie-
densgebet am 7.1.2026 in der evan-
gelischen Friedenskirche Wegberg 

Dieses Mal steht das Gebet unter dem 
Motto der diesjährigen Sternsingeraktion 
„Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Wie schon in den Vorjahren 
wird dieses Friedensgebet wieder von 
einer Gruppe Sternsinger aus unserer 
Pfarrei gestaltet und musikalisch unter-
stützt von den Wegberger Pfadfindern. 
Wir laden herzlich ein, gemeinsam für 
den Frieden in der Welt, wie auch im 
persönlichen Bereich zu Beten.  
 
Märchenhaft in neue Jahr 
13. Jauar 2026, 18:00 Uhr  
Beginnen Sie das neue Jahr mit Mär-
chenerzählungen und Harfenmusik. Las-
sen Sie sich in der kleinen weißen Kirche 
mit zauberhafter Musik in eine Mär-
chenwelt entführen. Gabriele Claßen 
wird Märchen vortragen und Dr. Nicole 
Kiesendahl wird sie auf der Harfe be-
gleiten. 
Für die Veranstaltung wird es einen Bus-
dienst geben. Wenn Sie abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich bitte im ev. 
Gemeindebüro (Tel. 1015). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auszeit am Wochenende 
Am Freitag, 23. Januar 2026 von 18:30-
20:00 Uhr und Samstag, 24. Januar 
2026 von 10:30-12:00 Uhr laden wir 
zu einer „Auszeit am Wochenende mit 
Eutonie“ ein. Die Eutonie (gute Spannung) 
ist eine westliche Kunst der Körperarbeit, 
die leicht erlernbar ist.  
Durch sanfte und achtsame Übungen 
im Liegen aber auch im Stehen und 
Sitzen können Verspannungen aufgespürt 
und abgebaut werden. Sie lernen, Ihre 
Energie sinnvoll einzusetzen und spüren 
sich in Ihrer Lebendigkeit. Bitte tragen 
Sie bequeme Kleidung und bringen Sie 
eine Gymnastikmatte, ein Handtuch als 
Kopfunterstützung, warme Socken und 
evtl. eine Decke mit. 
Gemeindesaal, Ev. Kirchengemeinde Weg-
berg, Martin-Luther-Str. 7. Leitung: Hedi 
Breidt (Eutonie Pädagogin), keine Gebühr, 
Anmeldung bitte bis spätestens 19. 
Januar 2026, Tel. 1015.  
 
Ökum- Seniorenclub  
„De Schuer“ sucht Helfer 
Regelmäßig montags trifft sich der öku-
menische Seniorenclub von 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr im Gemeindesaal der 
evangelischen Kirchengemeinde, Mar-
tin-Luther-Straße 7-11 zum geselligen 
Miteinander. Bei Kaffee, belegten Brötchen 
und Kuchen werden neben Gesellschafts-
spielen und Singen leichte Bewegungs-
übungen und Gedächtnistraining ange-
boten.  
Um diese Angebote auch weiterhin auf-
recht erhalten zu können, werden drin-
gend Helfer gesucht, die bereit sind, 
Tische aufzustellen und einzudecken, 
Kaffee aufzuschütten, Brötchen zu schmie-
ren und diese mit Kuchen zu servieren 
sowie beim Unterhaltungsprogramm mit-
zuwirken. 
Rückfragen und Anm. zur Mitarbeit:  
Therese Hermanns (0 24 34 - 56 69) oder 
Lieselotte Keller (0 24 34 - 80 97 385) 

Wegberger Ökumene 
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FAMILIENZENTRUM 

Eltern-/Familienberatung 
Mit Annett Pudlowsky (Diplompäd.) 
vom Kinderschutzbund Erkelenz.  
Termin bitte in der Einrichtung er-
fragen. Kath. KiTa St. Peter und Paul 
oder nach Absprache an einer anderen 
Örtlichkeit. Kostenfrei.  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62)  
 
Rechtsberatung 
Erstberatung mit Rechtsanwältin 
Tanja Stemmer  
Termin bitte in der KiTa erfragen 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul.  
Anm.: Frau Weuthen (0 24 34 - 48 62)  
 
Die Kochtopfbande 
Gemeinsam bilden Kinder und ein 
Elternteil (oder eine andere Bezugs-
person) die Kochtopfbande. Unter 
Anleitung von Ernährungsberaterin 
und KiTa-Köchin Susanne Kallen er-
leben sie wertvolle, gemeinsame 
Zeit und bereiten aus regional und 
saisonal verfügbaren Lebensmitteln 
ein kindgerechtes gesundes Gericht 
zu. Die Kinder werden aktiv ins Ko-
chen eingebunden und erleben so  
Selbstwirksamkeit in einem wichtigen  
Lebensbereich. Nebenbei erfahren 
alle, wie gesunde Ernährung einfach 
gelingt und Spaß macht. Selbstver-
ständlich nimmt die Kochtopfbande 
dann auch gemeinsam am Tisch 

Platz und lässt es sich schmecken. 
Vorbereiten, Tisch decken und auf-
räumen gehören für Kinder und El-
tern zum Erlebnis dazu, inklusive 
Anregungen, welche Aufgaben Kin-
der ab welchem Alter im Haushalt  
übernehmen können. 
Samstag, 7.2.2026, 10:00 - 13:00 
Uhr, KiTa Rabennest 
 
Spielgruppe  
Jeden Freitag 9:00 - 10:00 Uhr für 
Kinder im Alter von 9 bis ca. 18 
Mon./ 10:15 - 11:15 Uhr für Kinder 
im Alter von 18 bis 36 Mon.  
KiTa Rabennest Harbecker Str. 1 
Kosten: 5€ pro Kind/Stunde (inkl. Ma-
terialkosten). Fragen oder Anmeldun-
gen: Frau Salewski, Leitung KiTa Ra-
bennest (02434-3988), Frau Schiefer, 
Leitung Krabbelgruppe (0 24 34-99 21
098) 
 
INFO und Anmeldung 
Tageseinrichtung St. Peter und Paul 
Rathausplatz 29, Wegberg 
Frau Weuthen (02434-4862) 
Tageseinrichtung Rabennest Harbeck 
Harbeckerstr. 1, Wegberg 
Frau Salewski (02434-3988) 
Die Angebote sind zum Teil kostenfrei  
www.Familienzentrum- 
SanktMartinWegberg.de 
info@familienzentrumwegberg.de 

Pfarr    Brief

Evangelische Friedenskirche und Gemeinde-
haus Martin-Luther-Straße, Wegberg
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HELDEN ENTSCHEIDEN SELBST.

7 Tage die Woche 
  Tagespflege 
im Haus Wegberg.
 Jetzt kostenlos beraten lassen:

  0800 570 10 70

www.josef-premium.de
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St. Adelgundis Arsbeck

Pfarrbüro   
Heuchter Straße 4 
Mo 10:00 - 12:00 Uhr  
Tel 0 24 36 - 20 70  
pfarrbuero-arsbeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro  
Das Pfarrbüro ist ab  
12.01.2026 wieder zu 
den Öffnungszeiten 
mittwochs von 14:30 
bis 16:30 Uhr geöffnet 
 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrheim- 
Ausschuss  
Jeden 1. Dienstag im 
Monat um 17:00 Uhr 
im Pfarrheim 
 
 
 
 
 
 
 

 

TERMINE  
 
Fr   16.01. 15:00 – ca. 17:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 

Pfarr    Brief

TAUFEN IM NOVEMBER  
08.11.2025 St. Vincentius Beeck Ma-
thilde Theodore Wirth · 22.11.2025 
St. Maternus Merbeck Elli Lucia Kletti, 
Hanno Köntges · 29.11.2025 St. Ma-
ternus Merbeck Hannah Frieda Spie-
ckermann 

VERSTORBENE IM NOVEMBER 
02.11.2025 Agnes Maria Küppers * 
Brocker, Wegberg · 06.11.2025 Martina 
Dittmann, Beeck · 08.11.2025 Luzie 
Badurczyk *Bartoszek, Wegberg 
08.11.2025 Leopold Schüsser, Wegberg 
08.11.2025 Hans-Jörg Turek, Hehn 
09.11.2025 Hans Günter Dorp, Arsbeck 
12.11.2025 Hedwig Wolters *Kowal-
schek, Beeck · 13.11.2025 Johannes 
Heinen, Beeck · 14.11.2025 Gertrud 
Derichs *Geerlings, Arsbeck 
15.11.2025 Christa Gellißen*Sperling, 
Wegberg · 15.11.2025 Gertrud Meuser 
*Bolten, Wegberg · 16.11.2025 Hubert 
Walter Jörißen, Merbeck · 19.11.2025 
Joseph Quasten, Rickelrath 
 26.11.2025 Gertrud Dressen *Irrgang, 
Wegberg · 27.11.2025 Theo Rütten, 
Wegberg · 29.11.2025 Gretel Änne 
Mester * Böhmer, Beeck

Die Arsbecker-Sternsinger sammeln nach dem Aussendungs-
gottesdienst am 2.Januar 2026 in Wegberg bis Sonntag, 
11.Januar 2026. 
Informationen und Absprachen: 

Eleonore Zimmermann AB 02436 815

STERNSINGER AKTION 2026

siehe Seite 13

CO2
neutrales 

Recycling

Inzahlungnahme & Ankauf

Vom Altgold zum

Trau(m)ring

Vorankündigung 
 
Seniorennachmittage 
 
im Pfarrheim bis Mai 2026 
15:00 – 17:00 Uhr 
16.01./20.02./20.03./17.04./15.05.
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Pfarrbüro 
Holtumer Straße 25 
Tel 0 24 34 - 33 17  
pfarrbuero-beeck@ 
SanktMartinWegberg.de 
Di 16:00 bis 17:30 Uhr 
Fr    9:00 bis 10:30 Uhr 
Während der Weihnachts-
ferien (23.12.2025- 
02.01.2026) geschlos-
sen. 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2 
 
Caritas Beeck 
Sprechstunde  
Di 6.1.2026, 16-17 Uhr 
im Pfarrbüro. 
Ansprechpartnerin:  
Maritta von der Gracht 
 
 

Kirche ist  
barrierefrei 
Bequem erreichen Sie 
die Kirche über die Ram-
pe am Eingang der Hol-
tumer Straße, direkt an 
den Parkplätzen 
 
Pfarrbücherei 
Do16:30 bis 18:00 Uhr    
So 10:30 bis 12:00 Uhr 
 

 Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 

Wilhelm Zielinski              15.01.1932 
Gertrud Kowalschek         25.01.1945 
Horst Dahmen                  28.01.1940

Pfarr    Brief

St. Vincentius Beeck

Nach der Aussendungsmesse am Freitag, 2.1.2026 um 9:00 
Uhr in Wegberg geht es los. Bis zum 4.1.2026 freuen wir 

uns auf offene Türen und Spenden für das Motto „Schule 
statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit.“  

Für alle Kinder: Werde auch du Sternsinger! Wir brauchen immer 
Unterstützung!  

sternsinger-beeck@sanktmartinwegberg.de oder Sonja Grabowski (02434-
6090408)

STERNSINGER AKTION 2026

TERMINE  
 
02.01. - 04.01.2026Sternsingeraktion in der Gemeinde Beeck  
Di   06.01.   16:00    Sprechstunde der Caritas Beeck im Pfarrbüro Beeck 
Sa  10.01.   10:30    Christbaumsammlung durch die  
                             Jungschützen der Bruderschaft 
Mi  14.01.   15:00    Klön-Treff in der Wegberger Mühle 
So  18.01.   11:00    Jahreshauptversammlung der Bruderschaft Beeck 
Mi  21.01.   15:00   Mitarbeiterinnen-Versammlung der kfd mit  
                             DankeSchön Kaffee in der Wegberger Mühle 

 

Die kfd Wegberg & Beeck lädt ein: 
14.01.2026, 15:00 Uhr: Klön-Treff 
in der Wegberger Mühle - offenes 
Treffen ohne Anmeldung   
21.01.2026, 15:00 Uhr: Mitarbeite-
rinnen-Versammlung mit Danke-
Schön-Kaffee im Beecker Erlebnis-
museen 

12.02.2026, 9:00 Uhr: Klön-Treff 
mit „Karnevalistische Tön” in der 
Wegberger Mühle 
Anmeldung Bei Irmgard Fegers  
(0 24 34 - 38 62) 
Bitte vormerken: 28.-30.08.2026  
3-Tagesfahrt ins Sauerland  

Katholische Frauengemeinschaft  
VOM KLÖN-TREFF BIS KARNEVALISTISCHE TÖN

Rosenkranzgebete  
in Holtum 
 

In der Kapelle Holtum finden mon-
tags bis freitags um 18:00 Uhr Ro-
senkranzgebete statt, jedoch nicht 
an Feiertagen. Wenn montags Messe 
ist, beginnt der Rosenkranz bereits 
um 17:00 Uhr.  

Montags findet das Rosenkranz-
gebet auf Initiative „Deutschland 
betet Rosenkranz - für Einheit und 
Frieden in Deutschland und der Welt“ 
um 18:00 Uhr draußen vor der Kapelle 
statt (bei Regen in der Josefskapelle). 
Sei dabei und bete mit!  

 
 
Wohin mit dem Christbaum-
nach Weihnachten? 
  
Die Jungschützen der St. Sebastia-
nus-Schützenbruderschaft Beeck lösen 
Ihr Problem: Legen Sie am Samstag,  
10.01.2026 ab 10:00 Uhr den Christ-
baum abholbereit, mit Namensschild 
versehen, vor Ihre Haustüre. Die 
Bäume werden dann in der gesamten 
Kirchengemeinde Beeck eingesammelt. 
Über eine kleine Spende bedanken 
sich die Jungschützen bereits im 
Voraus. Der Erlös wird für die An-
schaffung neuer Uniformen verwen-
det.

Die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Beeck lädt alle Mitglieder 
zum Patrozinium und Jahreshaupt-
versammlung am Sonntag, 18.1.2026 
bereits um 9:30 Uhr zum Festhoch-
amt in der Kirche St. Vincentius ein.  

 

Nach dem ge-
meinsamen Früh-
stück um 10:15 
Uhr beginnt um 
11:00 Uhr die 
Jahreshauptver-
sammlung.

Patrozinium und  
Jahreshauptversammlung

siehe Seite 13
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Pfarrbüro   
Rödgener Straße 44 
Mi 14:30 bis 16:30 Uhr 
Tel 0 24 36 - 10 35  
pfarrbuero-dalheim@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro  
Das Pfarrbüro ist ab  
14.01.2026 wieder zu 
den Öffnungszeiten 
mittwochs von 14:30 
bis 16:30 Uhr geöffnet 
 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbücherei  
Di+Do 15:30-18:30 Uhr 
und jeden 1. Mi im Monat 
10-12 Uhr 
 
 
 
 
 

St. Rochus Dalheim

TERMINE  
 
Mi  14.01.   15:00 -17:00  Seniorentreffen im St. Josefsweiler 

Pfarr    Brief

Die Sternsinger 
treffen sich am 

Freitag, 6. Ja-
nuar 2026 um 

10:00 Uhr an der Kir-
che. Ein Vortreffen 

wird es nicht geben.  
Es grüßt das Sternsingerteam Barbara 
Dirksen & Cordula Klinkenberg

STERNSINGER  
AKTION 2026

Joerißen Bestattungen GmbH 
Tüschenbroicher Straße 5 . 41844 Wegberg 
Lange Straße 40 A . 41751 Viersen-Dülken 
info@joerissen-bestattungen.de  
www.joerissen-bestattungen.de

Wir sind da für Sie!

Wir nehmen uns Zeit  
und gestalten Abschiede so  
einzigartig wie das Leben.

Wir sind 24 Stunden  
telefonisch erreichbar: 
Tel. 02434 - 5564

Vor Ort für Sie da: 
Mo-Fr 08:30-16:00 Uhr

Bunter Abend der kath. 
Frauengemeinschaft 
 
Am Samstag, 31.01.2026 lädt die Frau-
engemeinschaft Dalheim zu ihrem 
Bunten Abend ins Dalheimer Jugend-
heim ein. Beginn: 19:11 Uhr – Einlass: 
18:11 Uhr.  
Der Kartenvorverkauf startet ab 
04.01.2026 bei der Bäckerei Tholen. 
Wir freuen uns auf ein paar schöne 
Stunden mit euch unter dem Motto: 
Wiever maakt möt! 

siehe Seite 13
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Pfarrbüro 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr  
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrheim  
Anfragen/Anmeldung 
zur Reservierung: 
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 

Beerdigungs-
kaffee  
möglich  

im Pfarrheim Klinkum  
 

Kranken- 
kommunion 
wird nach tel. Verein-
barung gebracht. An-
meldung im Pfarrbüro 
oder unter klinkum-
info@SanktMartin 
wegberg.de  
 
 

Kontaktadressen 
Ortsausschuss Klinkum 
OA-Klinkum@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
messdiener-wegberg-
uevekoven@ 
SanktMartinWegberg.de 

 
 

Pfarr    Brief

 
Am Sonntag, 4. Januar, ist es so weit und unsere Sternsinger werden 

euch zwischen 10 - 14 Uhr an der Türe besuchen kommen. Für 
jeden, den wir evtl. aufgrund der Wetterlage oder zu wenig 
Teilnehmern am 4. Januar nicht erreichen, werden Spenden-
boxen noch bis zum 7. Januar bei der Bäckerei Hinzen, Friseur 

Hanraths, Hofladen Terporten, Physiotherapie Merbeck, Böscherhof 
und in der Kirche stehen bleiben. Die Aussendung wird um 9.30 Uhr in 

der St. Maternus Kirche stattfinden. Ihr könnt euch gerne noch bei Julia Kaiser 
unter 0177/6205700 anmelden. Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung un-
serer Kinder und Eltern. Euer Sternsinger-Team aus Merbeck

STERNSINGER AKTION 2026

 
 
 

 
 

Wir kümmern uns, 
sodass Sie trauern können. 
Persönlich. Zuverlässig. 
Für Sie da.  

 
Kreuzherrenstraße 7  
41844 Wegberg  
Tel. 02434/80 90 699 Mitglied im Bundesverband  

Deutscher Bestatter. 

 

Ihr Bestattungshaus 
mit Premium-Service! 

www.bestattungen-wegberg.de  
www.bestattungen-viersen.de 
kontakt@heiss-bestattungen.de 

Die Kleine Pause von zu Hause 
findet am Montag, 26.1.2026  

um 14:30 Uhr im  
Pfarrheim Klinkum statt

Kleine Pause  
von zu Hause 

Patrozinium 
 
Am Samstag, 10.1.2026 um 17:30 Uhr 
feiern wir das Patrozinium unserer 
Kirche „Zur Heiligen Familie“ in einer 
Hl. Messe, die unser Kirchenchor mit-

gestaltet.  
Nach dem 

Gottesdienst 
sind alle ein-
geladen, noch 

in der Kirche zu verweilen und bei ei-
nem Glas Glühwein, Wein oder Wasser 
und einem Stück Brezel „unter dem 
Turm“ miteinander ins Gespräch zu 
kommen.  

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Kommen. 

 
 
Seniorennachmittag 

 
Die Dorfgemeinschaft Klinkum be-

ginnt das neue Jahr für alle geladenen 
Senioren mit dem Seniorennachmittag 
am 10.1.2026 um 14:30 Uhr im Saal 
„Grand Sato“, Alte Landstr. 130 

 

Kerzen- und Blasiussegen 
 
In der Hl. Messe am Samstag, 

7.2.2026 um 17:30 Uhr werden die 
Kerzen für die Kirche und zu Hause 
gesegnet. Jeder kann Kerzen mitbrin-
gen, ebenso besteht die Möglichkeit, 
kleine gesegnete Kerzen mitzunehmen. 
Der Erlös geht an unseren Förderverein.  

Nach der Messe wird der Blasius-
segen erteilt. Wir laden alle Großen 
und Kleinen herzlich ein.

siehe Seite 13



St. Maternus Merbeck
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Pfarrbüro   
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de  
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kranken  
kommunion 
wird nur nach vor- 
heriger Anmeldung  
gebracht. Brigitte von 
Contzen, Tel 24849 
 
 
 
 
 

Seniorentreff 
Wir machen Winterpau-
se! Im Januar und im 
Februar 2026 
findet kein Senioren-
nachmittag statt.  
Elfriede Jörissen 
Tel 0 24 34 - 68 53 
 
 
 

Pfarrbücherei  
geöffnet ab Mittwoch, 
28.1.2026 
Öffnungszeiten:  
Mi 15:30-17 Uhr,  
So 10-12 Uhr, 
 jd. letzten Fr/Monat 
17-20 Uhr

Pfarr    Brief

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
 
Heinrich Theo Pesch         02.01.1936 
Roswitha Platvoetz           19.01.1940 
Rudolf Heinrichs               19.01.1940

Von  
Margarete Mül-
ler 

Das Fest der 
Hl. Drei Könige 
feiern wir jähr-
lich am 6. Janu-
ar. Hier in Mer-
beck steht dann 
mit dem König  
Caspar ein statt-
licher Elefant vor 
der Krippe und wird von den Kindern 
bestaunt. Die drei Reittiere der Könige 
symbolisieren die damals bekannten 
Kontinente. Der Elefant ist das Zeichen 
für Afrika. Der Elefant der Krippe von 
St. Maternus wartet das ganze Jahr 
im Kirchturmaufgang unter der Treppe 
auf seinen großen Auftritt. In diesem 

Jahr steht er vor einer völlig neuen 
Krippe.  

Mit großer Einsatzbereitschaft und 
viel Liebe zum Detail haben Manfred 
Lütters, Wilfried von Contzen, Nobert 
Rademakers, Carsten Michels, Her-
mann-Josef Holz und Hartmut Botz 
eine neue Krippe gebaut. Wir bedanken 

uns sehr herz-
lich.   

Ein Elefant in der neuen  
Merbecker Krippe

siehe Seite 13

 
 

Am Sonntag, 4. 
Januar, ist es 
so weit: Unsere 
S t e r n s i n g e r 

werden euch zwi-
schen 10 - 14 Uhr an der 

Türe besuchen kommen.  
Für jeden, den wir evtl. aufgrund der 
Wetterlage oder zu wenig Teilnehmern 
am 4. Januar nicht erreichen, werden 
Spendenboxen noch bis zum 7. Januar 
bei der Bäckerei Hinzen, Friseur Han-
raths, Hofladen Terporten, Physiothe-
rapie Merbeck, Böscherhof und in der 
Kirche stehen bleiben. 
Die Aussendung wird um 9:30 Uhr in 
der St. Maternus Kirche stattfinden. 
Ihr könnt euch gerne noch bei Julia 
Kaiser unter 0177/6205700 anmel-
den.  
Wir freuen uns auf zahlreiche Unter-
stützung unserer Kinder und Eltern.   
Euer Sternsinger-Team aus Merbeck 

STERNSINGER  
AKTION 2026
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Pfarrbüro   
Josef-Loogen-Straße 4 
Mi  17:30 bis 19:00 Uhr   
Do   9:00 bis 11:30 Uhr  
Tel 0 24 31 - 55 86 
pfarrbuero-rath-anhoven 
@SanktMartinWegberg.de 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro  
Das Pfarrbüro ist ab  
14.01.2026 wieder zu 
den Öffnungszeiten 
mittwochs von 14:30 
bis 16:30 Uhr geöffnet 
 
 
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2 

St. Rochus Rath-Anhoven

Pfarr    Brief

Am Sonntag,4.1. feiern wir einen Gottesdienst anlässlich des 
Dreikönigsfestes. Von Freitag, 2.1. bis Montag, 5.1. ziehen 
die Könige traditionell von Haus zu Haus und bringen den Se-
gen. Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen unsere 

Sternsinger zu unterstützen. Bitte meldet euch gerne unter folgender 
E-Mail-Adresse an: sternsinger-rath-anhoven@sanktmartinwegberg.de 

Weitere Möglichkeiten zu spenden und den Segen zu erhalten gibt es im Pfarrbüro 
und ab 6. Januar 2026 bei Blumen Roegels.Wir freuen uns auf euch und eure Un-
terstützung! Herzliche Grüße Linda Wyen und Heike Jansen-Halcour

STERNSINGER AKTION 2026

Inh. Stefan Bongartz

www.fleischerei-kohlen.de

TERMINE  
 
Mo 15:00-17:00    Montagstreff im St. Rochushaus, Herzliche Einladung zu Bingo-,  
                             Brett- u. Kartenspielen oder zum Erzählen m. Kaffee+Gebäck 
Do  10:00              Treffen der Kochfreunde alle 14 Tg. n. Abspr./Jugendh. 
                             bei Interesse und Neuanmeldungen: bitte bei Angela Scherer,  
                             Tel. 02431/3317 oder im Pfarrbüro 02431/5586 melden 
Fr-Mo   02.-05.01.  Sternsingeraktion in der Gemeinde Rath-Anhoven 
Sa   31.01. 15:11   Damensitzung des KG Laakebüll in der Mehrzweckhalle

siehe Seite 13

Frohes Weihnachtsfest 
 
Bitte denken Sie zum Jahresende an 
die Pfarrbriefboten, die Ihnen das 
ganze Jahr die Pfarrbriefe bringen. 
Sie werden den Januar-Pfarrbrief per-
sönlich bei Ihnen abgeben und Ihnen 
ein Frohes Weihnachtsfest wünschen. 

Stefanie F. Wehe
Bestattermeisterin

Bestattungshaus Stefanie Wehe
Hermann-Josef-Gormanns-Str. 20 41812 Erkelenz
Inhaberin: Stefanie Forg-Wehe

Fon 0 24 31-974 39 39 • Fax 0 24 31-974 39 40

stefanie.wehe@bestattungshaus-wehe.de
www.bestattungshaus-wehe.de

eWir beraten Sie gerne, auch bei Ihnen zu Hause.
Vorsorge • Bestattung • Begleitung

Wie der Regenbogen bauen auch wir in
grauen Tagen eine Brücke der Hoffnung.

Unsere Philosophie gilt dem Regenbogen
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Pfarrbüro  
Merbeck · Rickelrath  
St. Maternus-Straße 3 
Mo 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 46 07 
merbeck-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
  
Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2  
 
 
 
 
 
 
 

Messintentionen  
vor den Gottesdiensten 
in der Sakristei (Frau 
Kluth) abgeben oder im 
Pfarrbüro Merbeck 
 
Kranken- 
kommunion 
Ab sofort können Sie in 
Rickelrath die Kranken-
kommunion empfan-
gen. Melden Sie sich 
hierzu bitte an bei  
Anni Kluth, Tel 7175 
 
 
 
 

Pfarrbüro 
im Pfarrheim Klinkum 
Gottfried-Plaum-Str. 5  
Di 9:00 bis 11:00 Uhr 
Tel 0 24 34 - 33 86  
klinkum-info@ 
SanktMartinWegberg.de 
 
Pfarrheim  
Tüschenbroich  
Anfragen und Anmel-
dungen z. Reservierung: 
klinkum-Info@Sankt 
MartinWegberg.de 
 
 
 
 

Hauskommunion 
wird nach vorheriger Ab-
sprache den Älteren und 
Kranken auf Wunsch ge-
bracht. Anmeldungen 
sind im Pfarrbüro Klinkum 
möglich. 
 
Seniorentreff 
Jeden zweiten Mittwoch 
im Monat treffen sich 
die Senioren aus  
Tüschenbroich und 
Brunbeck zum fröhli-
chen Beisammensein. 
Info: Fam. Klingen   
Tel 0 24 34 - 66 32 
 

 
Beerdigungskaffee  

möglich  
im Pfarrheim 
Klinkum  

 

Heilig Geist TüschenbroichSt. Mariä Himmelfahrt  
Rickelrath

Die Sternsingeraktion 2026 in Tüschenbroich und Brunbeck 
findet am 10. Januar 2026 ab 10 Uhr statt. Wir freuen uns, 
wenn viele Kinder uns unterstützen, den Segen zu den Men-
schen zu bringen.  

 Wir bitten alle, die einen Segen zu Hause erhalten möchten, sich 
per Mail (s.u.) anzumelden. Alternativ können Sie sich auch während 

der Gottesdienste und Messen in der Sakristei in Tüschenbroich melden. Wie in 
den vergangenen Jahren wird es an diesem Tag auch wieder eine Station an der 
Kirche geben. 
Wir laden alle Kinder und Jugendlichen ein uns zu unterstützen und Kindern in 
armen Ländern zu helfen. Bitte meldet euch bis zum 18. Dezember wenn ihr teil-
nehmen wollt. Zudem gibt es die Möglichkeit während der Weihnachtszeit in der 
Kirche an der Krippe zu spenden.  
Hanna Wirtz und Franziska Baues 
Sternsinger-Tueschenbroich@sanktmartinwegberg.de

STERNSINGER AKTION 2026
Wir treffen uns am 

Samstag, 10. Januar 
2026 um 14:00 
Uhr im Pfarrsaal in 

Rickelrath. Danach ziehen 
wir in Gruppen los durch 

die Straßen von Rickelrath und Balk-
hoven. Bitte anmelden unter sternsin-
ger-rickelrath@sanktmartinweg 
berg.de oder bei A. Dohmen, Telefon: 
993009. Vielen Dank.

 
 
Gegen das Vergessen  
Veranstaltung mit einem Vortrag 
mit kommentierten Bildbeispielen 
zum Thema „Ecclesia und Sy-
nagoga“ - Antijudaismus in 
kirchlicher Kunst und zum Ge-
denken an die durch den Terror 
des NS-Regimes ermordeten 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
Wegberg. 

Sonntag, 1. Februar 2026 um 
14:30 Uhr in der Kirche St. Mariä 
Himmelfahrt in Wegberg-Rickel-
rath, Angerweg 26. 

S. SEITE 7

STERNSINGER  
AKTION 2026

siehe Seite 13
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Pfarrbüro  
Rathausplatz 4 
Mo - Fr   9 bis 11 Uhr   
Di        15 bis 18 Uhr 
Tel 0 24 34 - 800 20  
info@SanktMartin 
Wegberg.de   
Das Pfarrbüro  bleibt 
bis einschl. Freitag, 
02.01.2026 geschlos-
sen.  

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2 
 
Rosenkranz- 
gebet  
in der Krankenhauskapelle 
Wegberg findet aktuell 
nicht statt 
 
 

Ökumenischer  
Seniorenclub 
Jeden Montag um 14:30 
Uhr (unter Vorbehalt) in 
geselliger Runde in den 
Räumen des ev. Gemein-
dehauses, Martin-Luther-
Straße (kein Treff i. d. 
Schulferien)  
Info: Therese Hermanns  
Tel 0 24 34 - 56 69 

Pfarrkirche  
barrierefrei 
Ein barrierefreier Zu-
gang zu den Gottes-
diensten ist über den 
Klosterhof möglich. 
Unsere Pfarrkirche St. 
Peter und Paul ist in 
den Wintermonaten 
sonntags nachmittags 
geschlossen. 

Unsere Küsterin 
Frau Jessica Kehren ist 
erreichbar über das 
Pfarrbüro Wegberg 
(02434/80020) oder 
Sakristei-Wegberg 
@SanktMartinWeg-
berg.de
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St. Peter und Paul Wegberg

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder Hausbesuche ermögli-
chen. Die Kinder werden am 3.1.2026 als Sternsinger in Wegberg 

unterwegs sein. Sie haben  die Möglichkeit zu folgenden Zeiten 
und an folgenden Orten für die Sternsingeraktion zu spenden 

       und den Segen zu erhalten: 
▶ �Freitag, 2.1.2026: 10-11 Uhr in der Pfarrkirche 

               ▶ Samstag, 3.1.2026: 10-14 Uhr im ehemaligen Kloster  
               ▶ Montag, 5.1.2026 bis 19.01.2026: Dosen stehen bei Kirch und  

                                   Hinzen, sowie im Pfarrbüro 
               ▶ Mittwoch, 7.1.2026, 18 Uhr: Friedensgebet  

                                   in der evangelischen Kirche 
Wir hoffen, auf diese Weise möglichst viele Haushalte zu erreichen und danken 
Ihnen jetzt schon für Ihre Unterstützung der Sternsingeraktion.

STERNSINGER AKTION 2026

 

Die kfd Wegberg & Beeck lädt ein: 
14.01.2026, 15:00 Uhr: Klön-Treff 
in der Wegberger Mühle - offenes 
Treffen ohne Anmeldung   
21.01.2026, 15:00 Uhr: Mitarbeite-
rinnen-Versammlung mit Danke-
Schön-Kaffee im Beecker Erlebnis-
museen 

12.02.2026, 9:00 Uhr: Klön-Treff 
mit „Karnevalistische Tön” in der 
Wegberger Mühle 
Anmeldung Bei Irmgard Fegers  
(0 24 34 - 38 62) 
Bitte vormerken: 28.-30.08.2026  
3-Tagesfahrt ins Sauerland  

Katholische Frauengemeinschaft  
VOM KLÖN-TREFF BIS KARNEVALISTISCHE TÖN

Von Helmi Grün, Schriftführerin 
Ende November feierten wir vom 

Kirchenchor „Cäcilia“ 1846 Wegberg 
das traditionelle Cäcilienfest mit einem 
Gottesdienst in der gut besuchten 
Merbecker Kirche.  

Vom Altarraum aus klangen unsere 
musikalischen Beiträge raumfüllend, 
wie Pastor Tran später meinte. Ja, wir 
sind schon recht viele. 

Auch das anschließende Fest im 
Merbecker Pfarrheim war nach dem 
gewohnt guten Essen an schön ge-
schmückten Tischen voller Musik. Eine 
Gruppe entführte uns musikalisch 
und in entsprechender Kleidung ins 
Amerika der „West side story“.  

Solo Vorträge mit Klavierbegleitung 
und lustige Zwiegespräche sorgten 
für gute Stimmung. Der gesamte Chor 
nutzte die Gelegenheit zu einem 
Ständchen, denn schließlich hatte 
Pastor Tran zwei bedeutende Jubiläen. 
Wir gratulierten ihm mit Udo Jürgens` 
Lied von den ungelebten Träumen: 
„Ich war noch niemals in New York“. 
10 Jahre wollte er damals bleiben, 
15 sind es geworden, und die Pfarrei 
kann froh sein, noch einen Pastor zu 
haben in Zeiten, da Geistliche immer 
mehr zur „Rarität“ werden, wie Pastor 
Tran selbst sagte.  

Seine Unterstützung der Chormusik 
wissen wir sehr zu schätzen. 

Zu schätzen wissen wir aber auch 
die Arbeit unseres Orga -Teams, das 
in gewohnter Weise für ein perfekt 
vorbereitetes Festessen gesorgt hat. 
Übrigens, auf das von fleißigen Chor-
mitgliedern gezauberte Pudding - Buf-
fet wäre jeder Gastronom sehr stolz 
gewesen.  

Auch Ehrungen konnten wir in die-
sem Jahr vornehmen: 50 Jahre singt 
Andrea Chudziak, je 40 Jahre singen 
Günter Dietrich und Reinhard Weingran 
und 25 Jahre singt Christian Grötschel 
zur Ehre Gottes. Urkunden und Prä-
sente belohnten diese Jubilare. 

Ein Abend voller Musik 
UNSERE MUSIKALISCHEN BEITRÄGE KLANGEN RAUMFÜLLEND

siehe Seite 13

Foto: Gudrun Vosteen

Regelmäßig montags trifft sich der 
ökumenische Seniorenclub von 14:30 
Uhr bis 16:30 Uhr im Gemeindesaal 
der evangelischen Kirchengemeinde, 
Martin-Luther-Straße 7-11 zum ge-
selligen Miteinander. Bei Kaffee, be-
legten Brötchen und Kuchen werden 
neben Gesellschaftsspielen und Singen 
leichte Bewegungsübungen und Ge-
dächtnistraining angeboten.  

 
 

Um diese Angebote auch weiterhin 
aufrecht erhalten zu können, werden 
dringend Helfer gesucht, die bereit 
sind, Tische aufzustellen und einzu-
decken, Kaffee aufzuschütten, Brötchen 
zu schmieren und diese mit Kuchen 
zu servieren sowie beim Unterhal-
tungsprogramm mitzuwirken. 

Rückfragen und Anm. zur Mitarbeit: 
Therese Hermanns (0 24 34 - 56 69) oder 
Lieselotte Keller (0 24 34 - 80 97 385) 

Ökumenischer Seniorenclub  
„De Schuer“ sucht Helfer
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Alles über Jugendzentrum/KITAS 
sowie Taufen, Hochzeiten  
und Beerdigungen finden Sie auf 
unserer web-Seite  
www.SanktMartinWegberg.de 

 Info
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Dem neuen Jahr  
entgegen 
  
Dankbar dem neuen 
Jahr entgegen zu ge-
hen wünsche ich auch 
Ihnen   
   
SEITE 24 

Gegen das  
Vergessen 
  
Sonntag,1. Februar 
2026, 14:30 Uhr in  
der Kirche in Wegberg-
Rickelrath  
 
SEITE 4 

Mein Herz ist 
voll Freude 
 
Resümee nach einem 
wunderbar beschwing-
ten Gottesdienst zum 
Patronatsfest 
 

SEITE 6 

Pilgerreisen  
und Wallfahrten 
 
Nach Lourdes, Heim-
bach und zum Grab 
des Apostels Matthias 
nach Trier 
 

SEITE 10 

KommMa!+mehr 
 
 
Erstkommunion Termi-
ne 2027 · Diakonieak-
tionen · KommMa!-
Messen  
 

SEITE 8 

Spendung des 
Blasiussegens  
 
Erinnert uns daran, un-
sere Stimme zu erhe-
ben – für Glauben,   
Liebe und Hoffnung 
 
SEITE 13
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 St. Adelgundis Arsbeck  St. Vincentius Beeck  St. Rochus Dalheim  Zur Heiligen Familie Klinkum  St. Maternus Merbeck   
St. Rochus Rath-Anhoven  St. Maria¨ Himmelfahrt Rickelrath  Heilig Geist Tu¨schenbroich  St. Peter und Paul Wegberg  St. Johann Baptist Wildenrath 
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Denn in ihm leben wir, bewegen wir uns und sind wir.
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Volker Sander (Foto) / Jonathan Borofsky (Skulptur) in pfarrbriefservice.de

St. Johann Baptist  
Wildenrath

Pfarrbüro   
Heinsberger Straße 48 
Mi 17:00 bis 18:00 Uhr 
Tel 0 24 32 - 68 45  
pfarrbuero-wildenrath@ 
SanktMartinWegberg.de 
  
 
 
 
 

Priesternotruf 
Feuerwehr Wegberg 
siehe Seite 2  
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorentreffen  
Dienstag, 13.1.2026 um 
15:00 Uhr im Pfarrheim. 
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Gewerbestr. Süd 10    0 24 31- 94 57 760    www.kuechengalerie-erkelenz.de

tolle Küchen
faire Preise
super Service

TERMINE  

10.01. 11:00 Sternsinger 
13.01. 15:00 Seniorentreffen

Die Sternsinger ziehen am Samstag 10.1.2026 wieder von Haus 
zu Haus und bringen den Segen fürs kommende Jahr. 

Bitte halten Sie sich ab 11 Uhr bereit, wir würden uns über 
einen freundlichen Empfang der Kinder sehr freuen. 

Wer weiß, dass er an dem Tag nicht da sein wird und dennoch spenden 
möchte, der findet im Januar Spendendosen und Klebesegen im Fri-

seursalon Acker, in der Bäckerei Hoffmann und im Restaurant „Zur Post". 
Wer mitmachen möchte, kann sich gerne melden unter sternsinger-
wildenrath@sanktmartinwegberg.de  
Wir freuen uns auf euch! Julia Richly, Friederike Jetten und Anke Moll

STERNSINGER AKTION 2026

Wir gratulieren ganz 
herzlich zum Geburtstag 
 
Norbert Dols                     03.01.47  
Rainer Laumen                 04.01.45  
Doris Dreger                     09.01.42  
Hans-Peter Randerath       13.01.44  
Kornelia Brass                   14.01.48  
Katharina Uckermarck      16.01.39  
Friedrich Borrmann           21.01.40  
Gudrun Weber                  22.01.49  
Monika Schlicher              27.01.52 

siehe Seite 13
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Zusammen werden die Sternsinger 
unserer Pfarrei ausgesendet in der 
Messe in der Pfarrkirche am Freitag, 
2.1.2026 um 9:00 Uhr.   

Bevor die Sternsinger nach der 
Messe ausschwärmen, gibt es den 
ersten gemeinsamen „Einsatz“ ge-
genüber im Rathaus, wo sie vom Bür-
germeister Christian Pape schon er-
wartet werden.  

Zum Abschluss der Aktion feiern 
wir mit den Sternsingern Dankgot-
tesdienst in der KommMa!-Messe um 
11:00 Uhr am 11.1.2026 in Wegberg.   

 
 
 
 

Sternsingen gegen Kinderarbeit 
– Schule statt Fabrik   
DIE KOMMUNIONKINDER MACHEN ALLE MIT. ABER JE MEHR  
STERNSINGER UNTERWEGS SIND, UMSO BESSER! DARUM: MACHT MIT!

Kontaktadressen: Sternsinger-XXX@SanktMartinWegberg.de  
Für „XXX“ einsetzen: Arsbeck, Beeck, Dalheim, Klinkum, Merbeck,  

Rickelrath, Rath-Anhoven, Tueschenbroich, Wegberg oder Wildenrath  
Infos s. Gemeindeseiten 15-23 

Dem 
neuen 
Jahr  
entgegen 

 
Keiner kommt dran vorbei, an un-

serem Wegberger Winterdorf. Die einen, 
weil sie einen Umweg fahren müssen, 
denn mitten auf der Durchgangsstraße 
steht grade ein mobiles Restaurant. 
Die anderen, die das Winterdorf an-
steuern – die Eisbahn und eben auch 
Glühwein und was zu essen, und jede 
Menge Gespräche – ein Treffpunkt für 
jung und alt. 

 
 Ich sitze hier im Kloster. Draußen 

höre ich Kinderstimmen auf der Eisbahn, 
Musik querbeet durch alle Richtungen 
und mitunter auch Stimmengewirr, Ju-
belschreie und die Moderation beim 
Bierkastencurling. Immerhin wird hier 
ja ein Weltmeister ermittelt.  

Unter diesem Eindruck – wie komme 
ich nun gedanklich und stimmungsmäßig 
in das neue Jahr, wo doch der Höhepunkt 
Weihnachten noch nicht erreicht ist, ge-
schweige denn der Jahreswechsel… 

 

Es ist mein „Job“ als Priester, jetzt in 
den Wochen im Advent viel unterwegs 
zu sein. Wie der Verkündigungsengel 
ziehe ich von Adventsfeier zu Weih-
nachtsfeier und verbreite Hoffnung: bald 
ist euch der Heiland geboren, bald ist 
das Kind da. Und was für ein Kind…
Ein Kind, das quer zum Mainstream 
nicht den „perfekten Kindergeburtstag“ 
hinlegt.  

So wie das Kind das Licht das Welt 
erblickte, ist schon zeichenhaft für das, 
wofür es einstehen wird. Eine Geburt 
abseits von Sensation, von Glanz und 
Gloria – in einer dunklen, kalten, zugigen, 
feuchten Hütte. Und doch leuchtet dieses 
Kind. Aus sich heraus. Und zieht die 
Menschen in seinen Bann, seit über 
2000 Jahren, die in seinem Sinne die 
Welt hell machen:   

 
…dass ich liebe, wo man hasst; 

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 
dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 

dass ich Hoffnung wecke,  
wo Verzweiflung quält; 
dass ich Licht entzünde,  

wo Finsternis regiert; 
dass ich Freude bringe,  

wo der Kummer wohnt 
so heißt es in einem bekannten Gebet.  

 

Mein „Job“ bringt es aber auch mit 
sich, immer wieder innezuhalten, zu fo-
kussieren, zur Ruhe zu kommen, wahr-
zunehmen, zu spüren, was „abgeht“ – 
nicht an der Oberfläche, dem Lametta, 
hängenzubleiben, sondern dahinter zu 
schauen, leisere Töne zu erspüren, auf 
die Dinge zu schauen, die gerne über-
sehen werden. Ich muss  - und ich darf 
innehalten. „Lametta“ ist wunderschön 
und darüber dürfen wir uns natürlich 
freuen und es genießen.  

Das ist aber nur ein Teil der Lebens-
wirklichkeit.  

Inmitten dieser doch hektischen Wo-
chen zum Jahresende mit ganz vielfältigen 
Terminen habe ich mir selber, als ein 
Zeitfenster sich auftat, ganz bewusst 
Zeit genommen. Einen ganzen Abend, 
um all die Glückwünsche und Geschenke, 
die ich zu meinem Priesterjubiläum Mitte 
November bekommen habe, in Ruhe 
und ganz bewusst zu lesen, anzuschauen 
- nicht einfach so zwischendurch, en 
passant, das wollte ich nicht.  

Bewusst habe ich mir diese Zeit neh-
men wollen. Es war für mich auch eine 
Gelegenheit, diese 25 Jahre in den un-
terschiedlichen Glückwunschkarten noch 
einmal Revue passieren zu lassen. Erin-
nerungen wurden wach an besondere 
Momente, wichtige Ereignisse, Entschei-
dungen und Weggefährten, die in der  
 

Summe mich geprägt haben und zu 
dem Menschen haben werden lassen, 
der ich heute bin. Denn: alles wirkliche 
Leben ist Begegnung. Und: Alles ist mit 
allem verbunden.  

Ich glaube fest daran, dass Gott 
überall gegenwärtig ist und dass er sich 
uns zeigt durch Menschen, Orte und 
Dinge, die von seiner Energie und Kraft 
durchdrungen sind. In ihm leben wir, 
bewegen wir uns und sind wir. Die ge-
samte Schöpfung ist mit ihrem Schöpfer 
aufs Engste verwoben.  

Mit dem Gefühl eines „verdankten“ 
Lebens und weil ich mich getragen weiß, 
kann ich getrost und dankbar auf die 
nächsten Jahre schauen, und jeden Tag 
dankbar aus Gottes Hand empfangen.  

So schaue ich auch zurück auf das 
nun vergehende Jahr – dankbar, das 
Jahr erlebt haben zu dürfen – und dank-
bar, dem neuen Jahr entgegen zu gehen. 
Das wünsche ich als dankbarer Hoff-
nungsmensch auch Ihnen.  

  
Von guten Mächten wunderbar geborgen 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 
Ein frohes und gesegnetes neues Jahr.   
Ihr Pfarrer Franz Xaver Huu Duc Tran 

 
 

Nimm dir Zeit zum Träumen, 
das ist der Weg zu den Sternen. 

Nimm dir Zeit zum Nachdenken, 
das ist die Quelle der Klarheit. 

Nimm dir Zeit zum Lachen, 
das ist die Musik der Seele. 
Nimm dir Zeit zum Leben, 

das ist der Reichtum des Lebens. 
Nimm dir Zeit zum Freundlich sein, 

das ist das Tor zum Glück. 
 

Volksweisheit


